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AUS DEM VORSTAND 
TERfvtlNVORSCHAU - TERMINVORSCHAU 
31 .3.1991 

1 • 4 • 1 991 

6.4.1991 
6./7.4.1991 

7.4.1991 

13.4.1991 
14.4.1991 

20.4.199 1 

20./21.4.199 1 

27.4.1991 
27./28.4.1991 

1.5.1991 
2.5.1991 
4.5.1991 

4./5.5. 1 99 1 

5.5.1991 
9.5.1991 

OSTERTURN.IER de s ATUS Miller TR.;.ISI"1..1.U.J!,R 

VEREINSTURNIER deor UN ION D~U'I'SCH-WAGRii.I\il 

7. Runde Neisterschaft LL / UI. / Kr..:..SS5N 

S'l'.~j.ATS1I3-A.BEVi.liliBE JUNIOREN in ~{EUHOFEN 
BU~DES~UALIF IK.b.T IONS I' Ul:W IER J UGE ND in S S Bll.UN 

7. Runde Ne is terschaft JUGElill 
Zentr.Neisterschaft UNTERSTUF)~ weiblich in.:EGGENBURG 
VEREI~STURNIER des ESV h.NSTET~lN 

8. Runde Neisterschaft L1 / U1 / KLASSEN 

8. Runde Neisterschaf: JUGEND 
Zentr.Neisterschaft JUGSNDLIGA ~.Durctgang 
ASKÖ LAND~SI-1EISTERSCH.AFTEN L'1 VIEHOFEN 

9. Runde 11e isterschaft 1L / UL / KLASS~N 

BUNDESRANGLISTENTURNIER JUNIOREN in TRAISEN 
BUNDESRANGLISTENTURNIER UN'IERSTU:B~E in PURGST.ALL/Traisen 
BUNDESRANG1ISTENTURNIER JUGEND in VORARLBERG 

10. Runde Meisterschaft 1.Kl.SÜD, 2.~1.SDD A/B 

BUNDESIL>\NJ.LIS'j'EN?URNIER SCHLJ:I.ER in OBERÖSTEE.F..EICH 
UNION LANDESIVJ.EISTERSCaAFTEN in PURGSTA,1L/Traisen 

NACHWUCHSTURNIER des ATUS Niller ISN..h.U~li 

4. NÖ SCHtJLERLIGA-LA.NDESI1EISTERSCliAFT in EGGEl~BU2G 

11. Runde Meisterschaft 1.Kl.SUD, 2.Kl.S0D ~/B 

STAATSLIGAB.E;WERBE JUJ.END, SCHÜLEH , Ul'iTERSTUFE 

NÖ CUPF INALSFIELE LIGA-CUP, RUNA-CUP 

Zentr.I1eisterschaft JUGENDLIGA 2.Durchgang 
Zentr .Ne isterschaft DAJlIENLIGA u. DAIvIENKJ.JI.SSBN 
VEREINSTURNIER des ESV St.PÖLTEN 

VORGEMERKTE u.BEV:/.TT -VERANSTALTUNGEN 

31.3.1991 

1.4.1991 

7.4.1991 
17.4.1991 

27./28.4.199 1 

1.5.1991 
9.5.199 1 

17.-21.5.1991 

OST'ERTURNIER des idUS l"liller TRAISNAUER 

VEREINSTURNIER der UNION DEUTSCH-'tiAGRz'..N 

VEREINSTURNIER des ESV ANSTETTEN 

ASKÖ - LANDESNEISTERSCHAF'TEN in VIEHOFEN 

U~ION - LANDESNEISTERSCHAFTEN in PURGSTALL/Traisen 

NACHWUCHSTURNIER des ATUS Miller TRAISr~UER 

VEREINSTURNIER des ESV ST.PÖLTEN 

UNION - JUGENDSPIELE in ST.PÖLTEN 

http:u.BEV:/.TT
http:SCHLJ:I.ER
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ADRESSEN-ANDERUNGEN: 

Der SV V I E HOl" ENteilt mit, daß Herr Leopold AIGELSREITER 
zum neuen Sektionsleiter bestellt wurde. 

a ), ,·,Im;LSREI',">;,'R.u L "'.J "ose.l.ST +' t,ra.e Q8 ,~. J_ eopo ..u.;., 	 ß _ 3100 St.pölten 
d) P 02 7 42 ~9689 AP 02742 67272 

Der UTTV L A N G S CHI A G gibt bekannt, daß Herr Herbert 
AHDERJJ zum SektionsIe i ter und Schriften­
empfänger bestellt wurde. 

a) A.:mERL Herbert, :lanlInerlei tenweg 158, 3921 Langschlag 
. d) ~ü; 02814 216 

TELEFONNUMMER -ANDERUNG: 
Herr SCP.ERZ Herbert - U:'TC .a~DERSDORF - gibt biemi 1:; seine !leue 
Telefonnummer bekannt: p 02r:~5 _ T21Q 

fvtANNSCHAFTSZURUCI{ZIEHUNGEN= 
TTC NÖLLERSDORF 	 ha t se ine 2. Nannschaft (fi:Ö I,1 2) aus dem 

Eeisterschaftsbetrieb der 3.Klasse SÜD B 
(RS 8/1990, Seite 20) zurückgezogen. 

UKJ ST •.U~TON 'IvR.NElJSTADT hat seir.e 2. Nannschaft (UNEU 2) aus 
dem r':eisterschaftsbetrieb det" 2 • Klo SÜD B 
(RS 8/1990, Seite :9) zurückgezogen. 

~ie Spiele gege~ die zurückgezogenen Mannschaften werden ab sofort 
7:0 für die jeweiligen Gegner gewertet!!! 

TERMINÄ NDERUNGEN: 
Wegen Ter~inUberAchneidungen werden folgende zentrale Meister­
schaften ~ terminisiert: 

UKTERSTUFE weiblich 7. April 1991 WICHTIGJUKIOREN Gruppe A 14. April 1991 

Spielorte und Beginnzeiten bleiben gleich! I!! 

TURNIER -ANMELDUNGEN; 
Aus gegebenen Anlaß wird mitgeteilt, daß TURNIERANMELDUNGEN ab 
sofort an Herrn Walter ASR, Wienerstraße 38 b/2/1/5, 3130 HER­
ZOGENBURG/Oberwinden zu richten sind I!!! 

vlei ters wi~d in Erinnerung .gebracht, daß sogenannte IIHOBBYTURNIERE" 
auch der NOTTLV-Turnierordnung unterliegen und von den Verbands­
vereinen gemeldet werden müssen. 

AUF - u. ABSTIEGSNEUREGELUNGEN: 
Beschlüsse der GV 1990 sowie Änderungswünsche einzelner Gruppen 

haben den Vorstand veranlaßt (Handbuch) die Veröffentlichung ge­

planter Neuregelungen auf Jänner 1992 zu verschieben •.. 

Der LV wird im Herbst d.J. allen Vereinen zahlreiche Anderungs­

vorschläge unterbreiten und in Form einer Fragebegenaktion eine 

qualifizierte Meinungsbildung herbeiführen. 

Diese Vorgangsweise soll ohne Zej.tverlust gewünschte Veränder­

ungen ab dem Spieljahr 1992/93 ermögliChen. 
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ADRESSENVER ZE leHN IS 

des Niederösterreichiechen Tischtennislandeaverbandee 
. .- Telefon-Nr. 

~ 1 3 1991 

Präsident: Rechtsanwalt Dr. Gottfried FORSTHUBER 
2500 Baden, Kaiser Franz Josef-Ring 4 AP 02252-86366 

•1.Vizepräsident: Kurt GIERER P 02266-49962 
2000 Stockerau, Postfach 110 AP 02266-5320 

2.Vizepräaident: Josef DETZER 
31QO St.pölten, V.Adlerstraße 69a/3/15 P 02742-648114 

3.Vizepräsident: Josef KlNDL 
3580 Horn, Jos.Miesongasse 21 P 02982-2950 

1.Schriftführer: Josef KlNDL 
3580 Horn, Jos.Misaongasee 21 P 02982-2950 

2.Schriftführer: Reg.Rat Reinhard WACHMANN AP 0222-935621 DW 5111 
2301 Großenzeredorf, Kastanienallee 16 P 02249-2495 

Kassier: Alois TRUMHA AP 02252-525015 
2500 Baden, Schwablgasse 4-8/4/2/15 P 02252-899135 

Verbandskapitän: J osef DET ZER 
3100 St.pölten, V.Adlerstraße 69a/3/15 P 02742-648114 

Jugendwart: Walter AST 
3130 Herzogenburg/Oberwinden P 02782-4931 
Wienerstraße 38 b/2/1/5 

Damenwart: Klaus MASECK 
3425 Langenlebarn AP 02272-2308 DW 421 
HS-Geschw. 1 , Kdo .Fliegerhorst 

Rechtsberater: Dr. Johann FRIEDSCHRÖDER AP 02572-2469 
2120 Wolkersdorf, Joh.Schweigergasse 9 P 02245-2738 

Schulaportreferent: Franz STURMLECHNER AP 07483-254 
3281 Oberndorf/Melk 65 P 07483-7212 

Pressereferent: Robert WITTMANN 
1020 Wien, FranzenabrUckenstr. 14/1/5/15 P 0222-2447944 

Schiedsrichterref. Sepp BLUTSCH 
3300 Amstetten, Krautbergstraße 5 P 07472-42632 

Beiräte: Franz DOPPLER AP 02742-62511 DW 329 
3281 Oberndorf/Melk, Gstetten 16 P 07483-355 
lng. Ernst GSCHIEGL AP 02236-22658 DW 250 
2511 Pfaffstätten, Einödstraße 4 923 u. 924 
Helmut JÄGER AP 02254-80 DW 3255 
2453 Sommerein, Brauhausgasse 4 P 02168-3855 
Werner LANG AP 02982-2671 DW 267 
3580 Horn, Raabseratraße 25 
J ohanne s PERE IRA AP 02243-81300 DW 412 
3400 Klosterneuburg, Hillebrandg.16/3/10 P 02243-81959 
Peter RAMElS AP 0222-51520 DW 254 
3021 Preßbaum, Hauptstraße 113 a P 02233-4453 

Revisoren: Dr. Rudolf LANGTHALER 
3300 Amstetten, EIsa Brandatröm-Str. 21 P 07472-61079 
Franz KAPELLER 
3106 St.Pälten, Spratzener Kirchenweg 36 b 

Ehrenpräsident: Norbert HEIDNER P 0222-5877039 
1040 Wien, Ziegelofengasse 4/1/5 P 02245-4146 

Sekretariat: Brigitte KLETZL 
3100 St.pölten, Dr.A.Schärf-Straße 25 02742-52855 

Mo-Do 8,00-16,30 h 
Fr 8,00-14,00 h 
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Wir gratulieren· Wir gratulieren 


.. Pepi"DETZER 

UERBANDSKAPITiiN des NÖTTlV 

60 Juhre ujung u 

Unser Verbandska.pi tän und langjähriges Vor­
etandemitglied "Pepi" DETZER feierte am 11. 
März d.J. seinen 60.Geburtstag. Anläßlich 
seines "Sechzigers" hatte der allseits ge­
schätzte TT-Funktionär und vorbildliche 
Sportsmann am 9.März im Kleingartenverein
Stadtwald zu einer großen Geburtstagefeier
geladen.

Neben der fast kompletten Verbandsleitung, Vertretern der St.pöltner Bezirksvereine, 
Freunden und Bekannten und zahlreicher IISchrebergartennachbarn" gratulierten alle 
zum Geburtetag und überhäuften das Geburtstagskind mit vielen Geschenken. 
Als Präsident des NÖTTLV fällt mir die ehrenvolle Aufgabe zu, unseren allseits be­
liebten und geschätzten IIPepi" im Namen unseres Verbandee zu gratulieren. Schon in 
den Jugendjahren karn unser Jubilar mit dem Sport in Berührung. Nachdem es ihn 1945 
zum Tischtennis zog, hat ihn der kleine weiße Ball auch auf seinem weiteren Lebens­
weg begleitet. Als junger IIWandervogel" war er fast sämtlichen Bezirksvereinen eine 
verläßliche und erfolgreiche Stiitze bei der Erringung von Meistertiteln und Turnier­
siegen. Pepi Detzer beglückte folgende Vereine: 18.1.55 ESV Wörth, 8.6.1955 Union 
Böheimkirchen, 15.1.1959 Glanzstoff St.pölten, 14.7.1962 TTV Prinzeredorf, 7.7.1965 
ESV St.pölten, 14.6.1967 ESV Wörth, 12.6.1970 Hütte Kreme, 8.6.1971 ESV St.pölten,
6.6.1977 Askö Hainfeld und 7.6.1979 Atus Miller Traiemauer. Daß er trotz seiner 60 
Lenze noch lange nicht zum alten Eisen gehört, zeigt heute noch seine sportliche
Tätigkeit in der 2.Klasse Mitte beim Atus Miller Traismauer, auch wenn hie und da 
sein "Bäuchlein" etwas hinderlich ist. 
Neben seiner persönlichen sportlichen Tätigkeit brachte er auch nebenbei seine. . 
beiden Söhne Wolfgang (1974) und Andreas (1979) zum Tischtennis und hatte mit beiden 
recht beachtliche Erfolge zu verzeichnen. Weiters darf seine Tätigkeit ale Funktio­
när beim niederösterreichischen Tischtennislandesverband seit 1958 (Beirat und Mit­
glied des Disziplinarausschusses) seit 1960 Verbandskapitän und Obmann des Rang­
listenausschusses, seit 1968 Meiste~schaftsreferent, seit 1990 2.Vizepräsident und 
seit 1981 Mitglied des erweiterten OTTV-Sportausschueses nicht vergessen werden. 
Für seinen Landesverband und vielen Vereinen Niederösterreichs war er bei der er­
folgreichen Planung, Mitarbeit und Durchführung von unzähligen Landesmeisterschaften, 
Bezirksmeisterschaften, Turnieren und Auswahlkämpfen stets an führender Stelle zu 
finden. Die Mitarbeit bei vielen Jugendförderungskursen im In- u. Ausland, die Be­
treuung der Landesauswahlen bei zahlreichen Bundesvergleichskämpfen u.v.a.m. vervoll­
ständigen die Aufzählung seiner immensen Arbeitsleistung zum Wohle des Tischtennis­
sportes in Niederösterreich. Ein herzliches Dankeschön auch seiner lieben Gattin, die 
durch ihr Verständnis all diese Taten ermöglichte und bei der Geburtetagsparty für 
Speis und Trank sorgte.
Seine langjährige, aufopfernde und ehrenamtliche Tätigkeit WUrde schon mit vielen 
Auszeichnungen und Ehrungen verdienstvoll gewürdigt. Neben den Auszeichnungen des 
NÖTTLV (Bronze,Silber,Gold), des ÖTTV (Silber,Gold) erhielt der Jubilar neben zahl­
reichen Vereinsehrenzeichen bereits im Jahre 1979 das Sportehrenzeichen des Landes 
Niederösterreich verliehen. 
Für seine Tätigkeit will ich im Namen unserer großen Sportlerfamilie herzlichst Dank 
sagen und ihn bitten, unserem Verband auch weiterhin die Treue zu halten. 
Noch viele gesunde und erfolgreiche Jahre, das ist mein bzw. unser Geburtatagswunach. 

Dr. Gottfried Forsthuber 
Präsident des NÖTTLVPepl Detzer Ist 601­

Er wurde am 11. März: 1931 in kickte aber nebenbei noch bei sehen Aüswahl trerder Eisenliahne- Pepi Oetzer,-Schon zu Lebzdlen 
Sankt Pöllen geboren, besuchte die Kirchberg, Rabenstein, Böheimkir- reurop'ameister~haft in Sarajevo, eine Tischlennislegende, iSI fast seit 
Pflichlschulen. lernte bei der Firma chen und dem SC Sankt pöhen. ASKÖ-Bundesmeisler in der Mann- der Gründung unserer Zeitung slän­
Hubmayer in der Heilziergasse Er halle und hat aber nach wie schaft SV Werke Wörth. zweimal· diger Mitarbeiter. Am Samstag fei­
(heute nicht mehr existent) die vor eine große Liebe: den Tischten-, Seniorenmannschaftsmeister mit erte er im Kleingartenverein Stadt­
Schlosscrei, war ab 1955 in der nissport. Noch immer beim ATUS; ESV Sankt Pölten und Traismauer. wald mit dem Tischtennisverband, 
ÖBB-Hauptwerkställe beschäftigt, Miller Traismauer in der zweiten Er ist auch seit 1958 ununterbro- Sportlern und Freunden seinen 60. 
trat 1984 in den Ruhestand. . Klasse aktiv, spielte er seinerzeit bei' chen niederösterreichischer Tisch- Geburtstag. 

Er ist aber auch seit 1945 im den Landesligamannschaften tennisverbandskapitän, seit. 1990 Pepi, herzlichen Glückwunsch, 
Tischtenriissport aktiv, begann in Glanzstoff und Prinzersdorf, war' NOTrv-Vizepräsident, Schriftfüh- vielen Dank für Deine engagierte 
Rabenstein, war bei etwa einem Landescupsieger mit BSV Glanz-, rerstellvertreter im Tischtennislei- Mitarbeit und noch viele schöne 
Dut;tend Tischlennisvereine aktiv, sloff, Fünfter mit einer österreichi· , stungszenlrum Stockerau. ' Jahre! 
~~~~~~~~~~----------------

St. Pöltner Z~itung,12.3.1991 

http:Verbandska.pi
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NIE DER OST ERREICHISCHER 

TISCHTENNISLANDESVERBAND 


LANDESSPORTSCHULE 

ADOLF SCHÄRF STRASSE 25 

3100 ST. POLTEN
GEGRÜNDET 1936 

TELEFON 02742/52855 
~chiedsrichterreferent 
Sepp Blutsch, Krautbergstraße 5 
3300 ~1STETTEN, Tel. 07472-42632 

Scbiedsricbfer - AUsbi'dI,ng 

Am MONTAG, den 29. April 1991 um 19,00 Uhr findet im Sitzungs­

zimmer der NÖ. Landessportschule in St. Pölten, Adolf Schärf­

Straße 25, ein Schiedsrichterkurs statt. 

Es wird auch heuer wieder allen Interessenten die Möglichkeit 

geboten, die Schiedsrichterprüfung abzulegen. In diesem Zu­

sammenhang darf erinnert werden, daß jeder niederösterreichische 

Verein mindestens einen ausgebildeten Schiedsrichter als Mit­

glied haben sollte. Ich ersuche jeden Verbandsverein mindestens 

einen Interessenten namhaft zu machen. 

Die Prüfung wird mit dem ÖTTV-Schiedsrichterreferenten Herrn 

Hans Kleewein bei einer ÖTTV-Veranstaltung in ~Ö durchgeführt! 

Der Termin für die Ablegung der Prifung wi~d in St. Pölten be­

kanntgegeben. 

Jeder Kursteilnehmer :;:nöge das ÖÖTV-Handbuch und Schreibzeug mit­
nehmen. 

Ich ersuche sämtliche Verbandsvereine Interessenten bis längstens 

22. April 1991 bei mir anzumelden. Eine gesonderte Einladung zum 
geplanten Schiedsrichterkurs erfolgt nicht mehr. 
Für die Durchführung dieses Kurses zeichnen NÖTTLV-Schiedsrichter­
referent Sepp Blutsch und NÖTTLV-Vorstandsmitglied Ing. Ernst 
Gschiegl verantwortlich. 

Sepp Blutsch e.h. 

MaccTme1tll Sie rrraur Spiel 
CASINO BADEN 


Im Kurpark. Tä";ich ab 15 Uhr. Americ. Roulette. 

Black Jack. rranz. Roulette. Glücksrad. Poker. Pun(o Baneo. Spielautomaten. Pianobar. Restaurant. 
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AUS DEM SPORTBETRIEB 
26./27.1.1991 BUNDESQUALIFIKATIONSTURNIER 
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1 ./2.2.1991 EUROPA -TOP 12 
HOLL AND 

Herren: 

1. Erik LINDH 
2. Jan-Ove WALONER 
3. Jör PERSSONen 
4. J.-~h. GATIEN 
5. J.-M. SAlVE 

JörS ROSSKOPF 
7. IliJa LUPULESKU 

Zoran PRIMORAC 
9. Andre; MAZUNOV 

Dimitrij MAZUNOV 
11. Paul HALOAN 

Leszek KUCHARSKI 

SWE 
SWE 
SWE 
FRA 
BEL 
FRG 
YUG 
YUG 
URS 
URS 
HOL 
POL 

Damen: 

1- Mirjam HOOMAN 
2. Gabriella WIRTH 
3. Bettine VRIESEKOOP 
4. Marie HRACHOVA 
5. Alena SAFAROVA 

Csi11a BATORFI 
7. WANG Xiaoming

Otilia BADESCU 
9. TU Yong

Jasna FAZLIC 
11. Valentina POPOVA 

Olga NEMES 

HOL 
HUN 
HOL 
TCH 
TCH 
HUN 
FRA 
ROM 
SUI 
YUG 
URS 
FRG 

1.-3.2.1991 BR L. TURNIER 
AL LGEM. KL./S TROBL 
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10.2.1991 EUROPALJGA UNGARN- OSTERREICH 


Ding Yi hielt für Osterreich 

die Tür zur Super-Liga offen 


Österreichs "internationale" Tischtennis-Auswahl unterlag 
am Sonntag im ersten Finalspiel um den Aufstieg in die 
Super-Division in Budapest zwar gegen Ungarn mit 3:4, 
dank Ding Yi ist aber die Tür zur höchsten europäischen 
Spielklasse immer noch offen. Der Atistrochinese gewann 

I in der Budapester Sporthalle vor 1000 Zuschauern seine 
beiden Einzel-Spiele und war damit maßg~blich daran be­
teiligt, daß die Ausgangsposition für das OTTV-Team Vor 
dem Rückspiel am 16. März in St. Valentin relativ vielver­
sprechend ist. 

Es hätte besser. aber auch sehr viel 
schlechter kommen können.. Nach 
fünf Spielen lagen die Österreicher 

, gegen den zwölffachen Mann­
schafts-Weltmeister und fünffachen 
Europaliga-Sieger schon mit 1:4 zu­
rück. Dann kam es zum Höhepunkt 
des Nachmittags~ dem Schlüssel­
spiel zwischen Ding Yi und dem un­
garischen "Einser" Zsolt H a r c z i. 
Den ersten Satz gewann der Austro­
chinese mit 21: 18, im zweiten lag 
Ding Yi bereits mit 19: 16 voran. Der 
für Eden Wien in der öster­
reichischen Staatsliga spielende 
Harczi kam aber noch auf und ver­
wandelte den fünften Satzball zum 
25:23: Im'·' entschddenden dritten 
Satz geriet Ding Yi mit 12:18ins 
Hintertreffen, mußte vier MatchbäJle 
abwehren. ehe er doch noch mit 
24:22 triumphierte und im Gesamt­
score auf 2:4 verkürzte. 

Zum Abschluß hatte der zweite Au­
strochinese, Quian Q u i a n I i. mit 
Sandor Va r g a wenig Probleme 
(21:15,21:12). Sein Einsatz hat sich 
also doch gelohnt, auch wenn die 
damit verbundene Ausbootung Diet­
mar P alm i s immer noch für ei­
nen schlechten Beigeschmack sorgt. 

Petra Fichtinger agiene bei 
ihrer Europaliga-Premiere im Einzel 
sehr nervös. Gegen Gabriella 
Wir t h. die sie 1989 bei der Junio­
ren-EM in Luxemburg noch ge­
schlagen hatte, verlor die Nieder­
österreicherin mit 14:21, 15:21. Im 
Mixed gab es an der Seite Ding Yi's 
eine I :2-Nkderlage. Mit' ElisabeIfI 
Mai er, die aus beruflichen Grun­
den abgesagt hat, wäre zunlindest 
im Mixed mehr drinnen gewesen. 
Auch in diesem Punkt machte der 
ÖTIV keine gute Figur - man hätte 

Maier sicherlich zu einer Teilnahme 
"überreden" können. 

Vom Aufstieg profitiert 
auch der Nachwuchs· 

Auch wenn auf den ersten Blick der 
Einsatz von zwei Austrochinesen im 
Vierer-Team des örrv das Image 
des österreichischen 'TIschtennis­
spons ankratzt, gibt es doch Aspek­
te. die für eine solche ,.Fremdenlegi­
on" sprechen. Im Falle eines Auf­
stiegs würde der örrv mehr För­
derungsgelder aus dem Sportbudget 
bekommen, die dann zum Teil in die 
heimische Nacbwuchsarbeit fließen. . ' 

Man will demnächst ein an deut­
schen und schwedischen Vorbildern 
orientiertes Leislungsmodell schaf­
fen, in dem fünf Nachwuchsspieler 

unter professionellen Bedinungen an 
die europäische Spitze herangeführt 
werden sollen. 

Auch ein Vertrag mit einer Werbe­
fmna in bezug auf die Vermarktung 
von Europaliga-Spielen wurde be­
reits unterzeichnet. In der attral(tiven 
Super-Division würde auch hier der 

Rubel für den ÖTIV besser rollen. 
Wieder sollen nicht nur die Austro­
chinesen, sondern in erster Linie die 
Nachwuchsarbeit davon profitieren. 

Europallg.FlnaIe (1. Division): 
Ungarn - Osterrelch 4:3 (9:7). 

Ouian Quianli -Zsolt Han::z' 16:21, 19:21, 
Ding 't'I Sando< Varga 21: 17. 21:9, Pelra 
Fichtinger Gabriella Wirth 14:21, 15:21, 
Ding YVPefer Eckel - ValgalKaroly Nemeth 
11 :21. 19:21. Ding YliFichtinger -
HarcziIWirth 21:17, 13:21, 12:21. Ding VI 
Harczi 21:18.23:25.24:22. Ouianli - Varga 
21:15.21:12. 

Volksblatt.12.2.1991 
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Letzte kleine Chance 

für TI-Superliga 


Wien - "Ungarn führte 4:1 
und Ding Yi lag in seinem 
zweiten Einzel gegen Zsolt 
Harczi scheinbar aussichtslos 
12:18 im dritten Satz zurück, 
mußte bei 16:20 vier Match­
bälle abwehren, vergab dann 
selbst einen Siegball und ver­
wandelte den zweiten zum 
24:28", so schildert ÖTTY­
Pressereferent Anton Käckeis 
die Dramatik der sechsten 
Partie im ersten Finalspiel der 
Tisch!ennis-Europaliga Un­
garn-Osterreich am Sonntag 
in Budapest. Da Quian Quian­
li im letzten Single Yarga mit 
2:0 besiegen konnte. wahrte 
Österreich mit dieser 3:4 Nie­
derlage (7:9 Sätze) noch eine 
kleine Chance, im Rückspiel 
am 16. März in St. Yalentin 
doch noch den Aufstieg in die 
TT-Superliga zu schafffen. 

Ding Vi. der seinen 50. Sieg 
(zwei Niederlagen) in der Eu­
ropaliga feierte. führte im 
zweiten Satz (erster 21:18) be­
reits mit 19:16. verlor aber 

; 23:25. hätte also einen 2:0 
! Sieg erzielen können. Auch 

im Mixed seien nicht alle 
Möglichkeiten genützt wor­
den. da man Elisabeth Maier. 
besteingespielt im Mixed mit 
Ding Vi, aus beruflichen 
Gründen nicht aufgeboten 
hatte. "HarczylWirth wären 

zu schlagen gewesen". mo­
niert Köckeis, der die 17jähri­
ge Petra Fichtinger bedauerte. 
die in einem Spitzenspiel 
"verheizt worden sei". 

Coach Ing. Jaro Stanek. der 
Ding Yi's Partie schon verlo­
ren glaubte. sieht jetzt noch 
eine Möglichkeit. mit einer 
Superleistung im Rückspiel 
aufzusteigen. (kube) 

AUfslieg mögliCh
Österreichs Tischtennis-

Team verlor das erste Finalspiel 
der Europaliga in Budapest ge­
gen Ungarn nur knapp mit 3:4. 
Im Rückspiel fällt am 16. März 
m St. Yalentin die Entschei­
dung, wer in die höchste Spiel­
klasse aufsteigt. Überragend 
einmal mehr der Wolkersdorfer 
Ding Vi, der zwei Punkte holte. 

n: Nur 3:4 gegen Ungarn 
Achtungserfolg für Öster­

reichs Tischtennis: Im ersten 
Finalspiel um den Aufstieg in 
die Super-Division unterlag 
unsere Auswahl Ungarn nur 
3:4 (Satzverhältnis 7:9). Spie­
ler des Tages: Ding Vi. Er ge­
wann beide Einzelpartien (2:0 
gegen Varga, 2:1 gegen Harc­
zr). Quianli steuerte einen Sieg 
(2:0 gegen Varga) bei. 

Aronenztg.l1.2.91 Kurier,11.2.91 
Der Standard,12.2.1991 

Mit Ding Yi setzt Österreichs Tischtennissport zum Höhenflug an: Im Europaliga-Finale sorgte der Austrochi­
nese mit zwei Einzelsiegen gegen Ungarn für eine gute Ausgangsposition vor dem Rückspiel in SI. Valentin. 

15.2.1991 ETTU -CUPlCASINOS AUSTRIA INTERCUP 

portclub Raidl-di NapoIi 21:9,21 :11. Hold - NannoniETTU Cup · S- •• • ~t~!~rio~iä~~9~2r:i~. 16:21, 14:21. 

war die Uberraschung ~!~.:~.B:~~: 

Zum vierten Mal in Folge erreichte 
am Wochenende Union Wolkersdorf 
das Viertelfinale des ElTU-Cups. 
Ding Yi, TiOOr Klampar und Co. 
schlugen De Blauwe Apeldorn in 
den Niederlanden mit 5:3. Den Nie­
derösterreichern wurde allerdings 
aus heimischer Sicht die Show 
gestohlen. Denn die größten Schlag­
zeilen sebUhren dem Wiener Sport­
club, der ebenfalls ins ElTU-Vier­
telfinale vorstieß. Toni Hold und Co. 
besiegten völlig überraschend mit 
Heimvorteil den weit höher ein­

Uberhaupt nicht zurecht. Vor 250 

Zuschauern gab sogar Ferentino­

Sbtt Sun L~ gegen RaKU emen 

Satz ab, di Napoli und Nannoni kas­

sierten gegen Hold und Raidl jeweils 

zwei Niederlagen. 

Blamabel war die Leistung von 

KuchJ. Quian Quianli, Zsolt Kriston 

und Peter Ecke! unterlagen am 

Sonntag bei Steinhagen (0) vor 

IlOO Zuschauern mit 0;5. Steinha­

gen trifft im Viertefinale auf Wol­

kersdorf. 

ETnJ.CupIAchteIIInIIa: 

21:14,14:21,Päuerl-~nom21:18!21:17, 

~~~-------------Volksblatt , 18.2. 

Ding Ylln Superform 
Ejn überragendcer Di,ng Vi, 

der alle drei Partien gewann, 
sicherte Tischtennis-Vize­
meister Union Wolkersdorf 
bei Appeldoorn (Nl) das 5:3 
und damit den Aufstieg ins 
ETTU-Cup-Viertelfinale. Die 
beiden restlichen Spiele ge­
wann Klampar. Damenmei­
ster Judenburg unterlag in 

Große Sensßlion! 
Eine Sensation gelang dem 

Wiener Sportklub im Tischten­
nis-Europapokal durch ein 5:2' 
gegen Ferentino (Ha) im Achtel­
finale des EITU-Cups! Aufge­
stiegen ist Wolkersdorf (5:3 ge­
gen Appeldorn), out Eden (0:5 
gegen Grenzau), Kuchl (0:5 in 
Steinhagen), Waldegg (2:5 gegen 
Jülich) sowie Judenburg im Da­
mencup (2:5 bei BSE Budapest). 

Kronenztg.18.2.91 

Baden out - Horvath 


Gnonzau - 11'K Eden 5:0. PrMn - Schlager Budapest 2:5.gestuften italienischen Klub Cin:olo erwischte schwarzen Tag 21:12, 21:16, Grubba - Z. Fraczyk 21:14,Ferentino mit 5:2. Endstation hieB es 21:15. Böhm - Harczi 21:14, 21:15. Grubba Kurier,17.2.1991 Im Casinos-Austria-Cup mußte sichfür DSG Waldegg Linz (mit Bär und SChlager 21 :12, 21 :19, Prean - HarI2I 
Kavae gegen den TIC lülich 3;5) 21 :12, 21 :13, JüIIch - W'a1d11K15:2. Alke ­ -cas-In-os-A-u-.t-rl-.-'nt-e-r-cu-p-:DT-Sandwe/---,...-I Casino Baden am Sonntag in Lu­

Bär 21:13. 21:11. Maseaad Kovac 18:21. _ casino Baden 5:2. Scheibl - Horvalh xemburg gegen DT Sandweiler mitund TIK Eden Wien (bei Zugbrücke 19:21. wang Hao - Bär 23:25, 21 :18. 21:8, 21:19.21:15. Ciociu ~ Zillner 21:15. 21:19. 2:5 geschlagen geben. Badens Le­Grenzau 0:5). Alke - Kovac 18:21, 22:20. 19:21. Wang HIIo 
Rojnic Gecker 12:21. 9:21. Ciociu - Hor- gionär Zoltan Horvath erwischte ei­- Kovac 14:21, 21:14. 22:20, 2 w. o. ApeI­

cIoom - WoIkertdoI1 3:5. Ding Vi 3. Klam­
Die italienischen Favoriten kamen 

vath 21,10, 21:17. Scheibei Gockner 5:21. nen schwarzen Tag und machte kei­
beim Sponclub mit den Defensiv­ 21:16.4:21. ROlnie - Zillner 22:20. 11:21. par 2:.Sportclub - ftnInllno 5:2. Hold - di 21:16, Ciociu-Gockner21:19, 24:22, nen einzigen Punkt. _künstlern Hold und Peter Raid) NapoIi 21 :16.22:20, Raidl- Sun Ung 17:21, voIItsblatt,19.2.1991 

http:Kronenztg.18.2.91
http:Kurier,11.2.91
http:Aronenztg.l1.2.91
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16./17.2. 1991 3. /4. RDE. S TAF.A===T.:::::::S=:L:::::/G===b==N=--,....-___ 
Herren-Staatlilga B .. . Herren-Staatsliga B Frauen-staatlllga A ---, 

~ ..l. ." Levemünc:l - Waldegg 5:9. Für Waldagg: , Schwachet 15 15 0 0 135. 2530 Oberndorf - Flötzersleig 7:0, Fü,stenfeld ­'11:11 Hasibeder, G. Hochenender je 3, Kranzmayr 2: Langanlol8 15 12 1 2 128. 7625 Globus Wien 6:4, Schwachal - Komperdelll ......-I~ 2., P,chler 1. Kaumberg-,WIIIdeIJG 5:9. Ha- ,3 Oberndorf 15 12 0 3121.7824 Homslein 1:6. Froschberg-Komeuburg 1:6• 
• WHI•••, 'Ii1/II sibeder, G, Hochenender Je 3, Kran,~mayr 2,' 4: Flötzersteig 15 10 0 5 106. 7520 Judenburg - Lenz'ng 7:0 Schwachat - Gio­~ P,chler I, Weiters: Flondsdorf - Ubelbach 5, ATUS Graz 15 10 0 5 106. 8820 bus 7:0 FürstenleId - Komperdell4:6 Rosen­

Herren-Staatsllga A 6,:9. Attnang Schwachal 2.9, Lange~lols - 6. Übelbach 15 8 2 5 101. 9318 bach - Höl'branz 4:6 Froschberg - Flotter· 
TTV Hornateln/Komperdeil - OSG Ubelbach8.8. Reutte. Schwachat 3.9. Att- 7. TTC Reutte 15 5 2 8 94.10412 steig 6:1 Obemdort- Korneuburg 6:2 Juden· 
Waldegg Linz 2:9. Klaus, Sekulic; Hochen- nang - Flotterste'g 5.9, Lavamund - Obern- 8. Waldegg B 15 6 0 9 86-10612 burg - HOrbranz 7:0. Rosenbach - Lenzing 
eder 3, Kovacs 3, Bär 2, Wimmer. dorf 4:9, Flondsdort - ATUS Graz 4:9". Lan- 9. SPG Attnang 15 4 1 10 81-118 9 5:5. 
Tabelle: 1. Kuchl (13124), 2. Stockerau genlols ATUS Graz 9.4. Reutte - Flotter- 10. AoridSdOrf 15 3 111 79-125 7 '----________.1J 

(13/23), 3. Wolkersdorf (13/22), 4, Waldegg stetg mchtgespte". 11. Kaumberg 15 1 113 63·130 3 Volks blat t , 1q .2 • 8 

(14/21).5. Eden Wien (13/18), 6. Lenzingr-~----------'"112.Lavamünc:l 15 0 015 43·135 0 ~ 

(1319) , .. 11. Wartberg (1315), 12. 0115581­
brunn (1312). 


17.2.1991 NÖ. SENIORENFINALE IN TRAIS/'1AUER 
In Traisrnallpr-' wurde nie ~inalrllnne flJr rierl Senior'pn Mannschaft<=:;­
li:1ndesrneister {lwPier-' Team.!, aU'3ge1 ['iNen, P':;; wur-'Ijen .3uet·1 Lv/ei ~\i8n­
rler'pr:lI,ale fur' rji>;> bl'-l;rfpn Seninr'':?ntlewer'rlP, vnn V/?rn8n{jsl<apitan .Josef 
[letzer gestifb··t 1,IIl(j (j!lt-,(-·t, (jen Vi7 i ['r~8'=:identen .Joc:et ~'irll'jl an liie 
'-:,l!:Ner' 111)Bf'reir;ht. 

ATUC:; MILLER TR/\ tSMAUfR sv WErc;t- i SOORF 5: n 
MATE·JK A F. MATF·W AR. 

FAl.KENSTEINER 21:14,21:11, 
AST (-:;. 2 I : I ;; . 

DOPPEL 21:1 7 , /1:13. 
V K losterneuburq (Mannschaft zurlJO'qezoqen) 

EINZELRANGLISTF: 

SENIOREN 2 UE3ER SO JA/-IRE 1. WAND!. 
2.FAll< 

01524 
05682 

UPol 
L.FOP 

3 
') 

5:1l 
4: 1 

UPö 1.1:::0 HOR SIT 3.NOlL 05034 ilPOl 3 2: 1 
4.HOFlEITNER 04170 lEOP 3 1 : 2 

1 ,UNION ST .poL I F:N 
2, He LEOPOLDSDORF 

xxx 
2:3 

3:2 
XXX 

3:0 
3: 0 

5: 1 
3: I 

3 0 
2 1 

9:3 
8: L, 

6 
4 

TUlLER 
KoPF 

03414 
02519 

HORN 
HORN 

3 
3 

1 : 2 
1: 7 

3, UNION HORN 
4, SC SITZENBERG 

0:3 
1: 3 

0:3 
1: 3 

XXX 
0:3 

3:0 
XXX 

1 2 
0:3 

3:6 
2:9 

2 
0 

7,SIMKOVICS 
8.ECKENBAUER 

04222 
04521 

SITZ 
SHZ 

3 
3 

1 : IJ 

0:3 1 

21.-24.2.1991 INT fvlEISTERSCHAFTEN/CSFR 

Herrenteam verlor 

im Viertelfinale 
ÖSterreichs TIschtennis-Herren un­
terlagen am Freitag zum Auftakt der 
internationalen CSFR-Tischtennis­
meisterschaften in Presov im Vier­
telfinale des Mannschaftsbewerbes 
Ungarn mit 1:3. Den Ehrenpunkt 
machte der Lenzinger Hannes 
S e y e r mit einem beachtenswerten 
Sieg gegen Karoly Ne met h. 
Cancenlos waren die ÖTfV-Damen, 
die bereits in der ersten Runde an 

IJugoslawien mit 1:3 scheiterten. Für 
den Punkte sorgte Vera Kot t e k. 

r-
CSFR: Bronze für Ding Yi Ding Yi gelang bei seinen GP-Starb 

erst einmal eine be,sere Phllierung ­
Der Ö"terreich-Chinese Dino Y i 1988' A 'I) ','Beim Tischtennis -GP der '" . ln .",rezw I \\ar er nur !\anpp im 
wurde 1111 GP der CSFR in Presov F' I h . d D hCSFR in Presov errang Ding Ina e gese elten an em cutse en 
nach Sie,>!en .ge!!en Milan urman Jo" R '11" ,"Yi Sonntag im Einzel die - - - rg ° !\op , 

Bronzemedaille Im Semifi­ (CSFR. -19. 20. 17. Ibl und Zsolt Im Damendoppel von Presov schieden 
Han:zi Il. -19.19.17. 16J Dritter. Im F h' -\Ib' hd S

nale verlor er gegen den Ru- Semifinale unterla:! er dem Rumanen le unger. usun nac em leg ge­
mänen Calin Creanga 2:3. • gen Lelanni<: '\:quel (F. 19. 16) In 

Calin Crcan,i!u in einem bl-Minuten- R d' N'Doppel: SchlagerjJindrak" un e - I I/Regenwetter 
unterlagen im Viertelfinale March mil 23 (19. 20. -20. -Ib. (Kan/Lux. -14) aus. Im Mixed 
Grman/Kutis (CSFR) 02. -:-171 Da, Turnt~r ge\\ann Jer Eng­ ~al11en DingfFichtinger zunächst wei-

J I'lnder Marhcw S y c d. ter (17, 13 gegen WintersdorffiNi 

Bronze für Ding VI 

Kurier 25.2. q 1 Volksblatt 27 2 9] (LUXiKanl. verloren dann aber gegen 
, ­ , •• das Franzosendoppel Marmurek/Cou­

Volksblatt,25.2.1991 _b_at~(-~1~3._-~17~).__________~ 

,,-,- ..... _w·__, 

22.2.1991 DAfvlEN-EUROPALIGA 1. DIVISION 
Spanien - Österreirh 5:2 
Godes RennE'r 21: 9, 21: 12 Ö~terreich hat damit nach dem 6:1-Erfolg im 1. Spiel Spanien
Gauchia - Schell 10:21, 16:21 mlt dem Gesamtscore von 8:6 geschlagen und spielt nun um
Badia - Zillner 12:21, 21:18, 21:19 Rang 5 gegen Luxemburg. Es wurde mit den Gegnern vereinbart,
GOdes/Badia - Schell/Zillner 21:14, 10:21. 16:21 beide Spiele am 5. und 6.3.1991 in Luxemburg auszutragen.
Godes - Schell 21:11, 12:21. 21:12 
Badia - Renner 25:23, 21:13 
Gauchia ' Zillner 15:21, 24:22, 21:15 
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23.2.1991 3.RDE.t1EISTERSCHAFT IN NO 

LANDESL/GA UNTERLIGA WEST UNTERLIGA OST 
• UNEU - ALTM EPÖL 1 - POTT 1:0 

2:6 
~:2 

3:6 
1 : ~ 

EBER - AGU}! 2 4: 6 
"'ÖRT - EAMS OBER 2 - SGVH KAUM 2 - WElG 3 : 6 : 
GRDI - SITZ LALO 2 - ASCH ASPA - BTTA 
AGUM - VIEH UPÖL - HOHG LEOP - SIER 1 

..----1HÖDL - TRAI UKRE - Yl\SI MATZ - CBAC 2 '--_-'-' 

23./24.2.1991 SCHULER A -TURN/ER iN LINZ 
--------------~~

Regina Ast 	schlug :::s:p~~::er Ei~zel~::b::::u:stei~ 
r.ul:er/SChe1l::e:ge:

Angstgegnerl-nnen 
'riSCHTENNIS.- Die Oberra­

schung des SchOler-A-Turnieres 
In Linz lieferte dieses Wochen­
ende Reglna Ast vom Atus Trais­
mauer: 

Sie gewann mit ihrer Partnerin 
Kloiber aus OÖ das Schülerinnen-
Doppel überraschend gegen Ra­
matka/Glanzer. In den beiden Ein­
zel wurde sie ,'eweils Fünfte und 
im Einzel Y sogar Dritte. Martin 
Prechtl aus Preßbaum wurde gu­
ter Fünfter im Bewerb Unterstufe 
männlich. 

Das Schüler-Einzel dominierte 
der Badener Thorsten Huber, 

In der Unterstufe männlich sieg­
te Löwenstein (Union Obemdorf). 
Mini-Unterstufe männlich: 3. Rc­
bert Hauss (ebenfalls Obemdorf), 
genauso wie Faltinger bei den 
Mädchen. 

- :::v~;:'ka/GSct".a:'l.es .,..;;.2. A,li~a 3:e...,.~.e: 	 TI'C Kuc.'U ­
3. Ver'!n .. St::'.!!le: 	 TI'C Kuc:!U 
J. :-t..arisa Bu:; 	 Wiene: S;X::':clt!!: 

Se"e~: 4 - SC!">Üler ::Cc::<!" 

1. As:/Klovl::e= 

·.ei,,:ic!l 

p' 

r.oc:C'o!ler/cagal 
::. 7:-:c:::-..a;;ser/'Trausznig 

2. H.=:rrotKä/G:'3.::.ze.:­ S:.e:a:: r.eine Sea: ::C':::ers:. 
_. 7:-.:::-as :-'ßU=3:C:"ler 1:\,,,,,, _ :~_~.s::r·"c<3. 3Ur;/;:~ten.uer 
3. :.c: . .:.el Sd'.:a.'ml A. A.:.tstadt3. 9re"_"1e:/S:ru::.er 

Se·",:;, 6 - l,=,:e=5:'J~" ::::~:el .e::::ich :e.....~:= - - ~i:1i l'r.te::stufe Ein=:e! ::-.:. 

1. Mdre. ~.aye="ofe= U. Glm::..".ce:c 
2. 	Cl.:;"i. SC"'~:d.: 

Ü. Elrat.:nau ?:::::-€:": ::.aL.:.SS3. Ka=i~ ::nk 
3. C:a::cia Fal~~~e: 	 Siemdorf ?:=!.:-. ~c!ko 

1':'S" 

!le'.e~·, 9 - ~.i"i :;":a:s::1!e :::in::el 11':>1. :,e.;e:!: ;. - SC:.Üle!' Einzel mär..nlic:h 

~.=:~ ,::-.;.; T':" Cas ino Eace:'l 
_. 3:l~=l ~i',"'ld Völke:-:c. V:'l.lach 

Si( V'öls 	 _. Se!,,:,,~.....a=~ 'rO!lay 
.. , :;e:-:::::. 7:\c.r.r.a.user 

~ ::.~:!,. 3<:~sc'::e!< 
-' :::::sa::.e::: Koc!">er 

Se....::: = . SC:-.Üler Ei,,::e! ""ibli::!'! 

1. :C.::s r..r=rotka 	 Seal F1Ctze:s:e;.; ':. Cbe...'":1cor~ 
2. Ve~;na 5tru::.er 	 T:"C Kuc:!l! A. Al':.Stad~ 
3. Mar:sa Eu=; 	 Wiene: S;c::.c:~ Seal Fl15uerst. 
3. Eo:! i e~ Gla.....zer 	 Cesse.l:r..1.."l.n A':ü"S Flirsten!el<1 

~..a::i~ :-:OC:"'..'<c~!e: V15ll<en<1. Vi llach 
". :cei:-:::':< Gre.le<::ki 5'1 Marqareten 
J. ":":".c:as !'-'..al.!.:"3=~r '!'Um. IM.sbrucl< 
::. EE!7_".a::; LCve!""s:.eiZi U. Oberndort 

: ~ ~-.. ~:.a 34a:-.r.er 	 r.c Kuc.'U 

1. Thors:en Huter 
2. Sernhard TOll": 
3~ !-'.ario Hoch.'rofler 
3. ~.a=t in Hovork.a 

1. ).....Cr~a Xaye:hofer 
2. Clal,;.::!ia Sc.';nidar 
:3. Clal.lc:a Fa:' ::':'1Qe: 
3. l"ar~ir.a Vora"e:: 

.USV t..e.-.z:'~.t; 
ATS'I ;o:,l~s::er; 
Sie:ndo!'~ 
SI Ki,,:."':::ichl 

2~ ~~c:9a !"1iaye::-.c!e: 	 ATSV r..en:ing 
3. Re;:'na Ast. 	 'l'raismauer 
3. 5ar.c:a Et.tenauer 	 CMv23./24.2.1991 A --TURNIER/WIEN . 

Turniersleg Cocknersl ALLGEfvJ. KLASSE 
Peter Gockner (Bader er 


AC) holte sich durch el~er 

3: 1-Finalerfolg über Stefa~ 10. Trude Pritzi Gedenkturnier (A-Turnier ces ~J)
Kovac (Waldegg) wie ," 

Vorjahr den Sieg im ÖTTV - I 

A- Turnier in Alt-Erlaa Das 
Damen·Einzel entschied Bir' 
git Strasser (3:2 gegen Wilt· 
sehe) für sich. 

Herren-Einzel "A" 1. Gockner (Baden) 
2. Kovac (Walde;; L~~=) 
3. Zil:ner (Baden) 

Doppler (O~erndorf) 
Damen-Einzel "A" 1. Strasser (~rcsc~cer;) 

Herren-Doppel 1. 	Ratdl/Piuerl (S~or:~l"~l 2. Wiltsche ( Korneub~r=J 
2. 	Unterreiner St./Oivis . 3. Erle (Korneubur.) ­
3. Pokor~y/Schicht {Polizei 	 Gropper (Schwecna~) 

Sekulic/Ni~olitsch (~o~~s~.Kornp./Son:c" 
Da~en-Ooppel l. G~opper/Zillner {5cnwec~a:l Damen-Einzel "B" 1. Burg (Sportclub) 

2. Erle/Wiltsche (Korne~~~r;) 	 2. ~rle (Kcrneubur~) 
3. Ha~eson/Pöschl (Korne~~~r;) 	 3. Schneeweis (Post) 

Köni;IBu:; (flötzerstei;/5~ortclwo) Renner (Froscheerg) 
Mixed-Doppel l. Schicnt/Gr~pper (Poli:ei/5c:cwecna:l Her:en-Einzel "Intern 1. Gockner (iladen) 

2. Holzknecht/Rabl (Eden/flötzerstei;) 	 2. Pytlik (Polizei) 
3. Doppler/Pöschl (Oberndor:/K~rne~o~r;) 	 3. Kovac (Walde;;) 

Schimetza!Wiltscne (Len%in;/Korne~b~r; Ooppler (Oberndcrf 

Junioren-Einzel männl 1. Unterreiner St. (Poll2:el Wien) Herren-Einzel "Bn 1. Pytlik (Polizei) 


2. 	Liu (Vöest)2. 	Unterrei:1er A. (Poli:ei Wien) 
3. 	Unterreiner A. (Polizei) 

Doppler (Ober~cor!) Nikolitsch (Hornstein-Kc~?e~=ell) 
.J\I.""Iio:,,'?n-!:in:el wei':ll 1. Zillner (SChwecnat) Herren-Ein%el "C" 1. Pytlik (Polizei) 

3. 	Wi~mer (Walde;g ~in=) 

2. 	Renner (Frosc~ber;) 2. David~v (Polizei) 
3. 	Konrad (Fürstenfeld) 3. Stefaner (Eden) 

Strasser (FroschberJ ) Liu (VöesÜ 

http:34a:-.r.er
http:5tru::.er
http:S:ru::.er
http:H.=:rrotK�/G:'3.::.ze
http:v~;:'ka/GSct".a:'l.es


ALTM - TRAI 

VIER - MÖDL 

SITZ - AGUM 

UMS - GRIM 

UNEU - WÖRT 
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27.2.1991 5.RDE. STAATSLIGEN 

STAATSLI"AAHERREr.l •• -HornsteinlKomperdell TTC CA Stocker· 1. Kucti' 141220124-66 Herren-B-Liga: Waldegg II Oberndorf 6:9
DSG W Id L' '" _ ATUS Bad 9'5 au 1 :9. $11Jcher. SI. Fraczyk 3. Gsodam 3. 2. Stockerau 1412 1 1 123· 42 25 ','ur die Ver~ierer: t<mnzmayr, Hochenender, 
Kovac / fl~~~. ~~;mer 2; Gockne~~. Z;II: Paschi 2. Javurek. . 3. Wolkersdorf 1410 4 0 122· 80 24 naslbeder. le 2). Flo,..dsdorf - Langenlois 
ner Horvath. Polizei Wien - Wr. Sportclub 9:2. Schicht ~: ~:!~egg ~! '~ ~ ! ~~~: ~3 ~~ 69. lavamund - Kaumberg 5:9. Ubelbach 
Union WartberglKrems - DSG Union Des· 3. Unlerremer 3. Pokorny 2. Karner; SCl1la· 6. Polizei 14 5 0 9 69~04 10 ATUS Graz 9.6. 

selbrunn 8:8. Olaleye 4. Zaunmayr 2. ger. Hold. 7. Lenzing 14 3 3 8 87~07 9 

SClhwb;,qer. Hasenburger; Peler 3. Trut· \r 1 ko b' at t 1 3 g. 1 8 Baden 14 3 3 8 9H12 9 Oamen-A-Liga: Oberndorf - Asko Unz· 

nov,;ky 3. fluchbr:rger 2. 0 ., 1. ,.. . 	 Froschberg 6'1. Koroperdell - Globus 6:1. 
Union Wolkersdorf _ TK Eden Wien 9:7. 9. Hornsl.lKomp. 15 4 1 10 86418 9 Judenburg Rosenbach 7:0. Horbranz ­
Dl!1iJ ·{,4. Klam!)"r 4. Bohm. Ha:es, 2. Schla- 10. Sportclub 14 3 2 9 75-112 8 Lecz1ng 55, Schwecha\ - Furs\enleld 6:3.11. Wartberg 14 2 210 72-116 6 
q'" 2. Zb F,auyk 2 Holzknechl 12. Oesselbrunn 14 1 1 12 47~23 3 

~~~~~~~~~~-----------------~ 

2.3.1991 4. RDE. fv1EISTERSCHAFT IN NO 

LANDESLIGA UNTERLIGA WEST UNTERLIGA OST 


AGUM 2 - S~ERPOTT - YBSI6:4 
CBAC 2 - LEOP 

A3CH - UPÖL 1 

RORG -UKRE5:5 
BTTA - MATZ 
WEIG - .A.SPA 1 

. EBER - KAUM 2 
SGVH - LAW 22:6 

Cl IEPöL - OBER 2 

6: 2 
1-10 
611 
5:5 

: 

2./3.3.i9g1 6./7 RDE. STAATSLIGEN 
8:8 der Waldegger Horn,tein/Komperdell 6:9: Dessel-	 Manner.Staatshga B: Allenz - Aeutle 96. 

D. Y'/KI brunn - Lenzing 2:9. Buchberger. Herren-Staatsliga A: Ubelbach Reutte 93. DSG Waldegg 11 ­gegen lOg I ampar 	 1. TTe Kuchl 16 14 2 0 142- 68 30 Langenlols 59. Ubelbach AUnang 94.
Jä"cr: Louko," 3. Sever 3. Me,chnigg 2 S ....Männer-Staat'iliga A: Badener AC" J • toc~.,rau 16 14 1 1 141· 49 29 Atus Graz - Reutle 97. Graz - Allnang 9 5, 

TTK Eden Wien 8:8. 'Lnion Dessel- 2. Schimetta. "aldegg - Eden 3. Wolkersdorf 16 11 5 0 139· 92 27 Schwechat - Kaumberg 92, Schwec~at 
7:9. Kovac 3. Bär 2, Hocheneder. 4. Wald. Linl 17 11 2 4 137· 82 24 lavamund 9:0. Waldegg 11 Florrdsdort 96. 

: brunn - ITe Kuchl 1:9, f. d. Oö. Wimmer: HarclO 3. Schlager 3. Z. 5. Eden Wien 16 9 3 4 129- 98 21 Oberndorf - LangenlOls 59. ObernOorf 
"'orte Peler; Union Wartberg - Fraczyk 3. _ Polizei Stockerau 1:9. 6. Lenzing 16 5 3 8 105·112 13 Flondsdorf 92. Flotzerste'g - Kaumoerg 
ATSV Lenzing 3:9, Olaleye 3: Lou- Badener AC _ Wolker<;dorf 49. Wr. 7. Hornstein 17 5 2 10 103·132 12 92. Flolzerstelg Lavamuno 9'4 
kow 2. Seyer 2. Schimetta 2. Me- 8. TTC Baden 16 3 4 9 103·129 10 Frauen-Staatsliga A: Lenzl~g - Schwechal 

Sportclub - Horn,lem KomperdeIl 9. Pol. Wien 16 5 0 11 76·122 10 16 Horbranz Sehwechat36. Horbranz­
schnigg 2. DSG Waldegg Linz - 8:8. "artberg _ Kuchl 1:9. Olallyc: 10. Sportclub 16 3 3 10 89·129 9 Furslenleld 26. Un.on Korneuburg Asko 
'Lnion Wolkersdorf8:8. Kovac 2. Bär Quanli 3. Kmton 3. Eckel 2. Schal. 11. Wartberg 16 2 212 76·134 6 Rosenoach 61. KomperdelI Obernaorf 
2. Th. Hocheneder 2. Wimmer 1: ",ich: Stockerau Baden 9:6. 12.0esselbrunn16 1 1 14 50·141 3 36 Komperdell- Froschoerglrnz 64 Flot· 
Klampar4. Ding Yi 4. Polizei SV V Cl··!'l 'h 1 aT t 1. 7, 01zerstelg Rose-bach 16. Flotzerstelg _________________.:.....::....::;.:l\.~':..v:::...::.=....:.::... .:::...l'!...,•..:..,:.:....:,:.'....:.:....;;.-.... Judenbl.>rg 07. Globvs Wien - Ooerndor! 

116 .. 
_ .3.1991 NACHWUCHSTURNIER/ASV. PRESSBAUtvJ 

Turnieres beitrugen. Sotka, 2. Martin Prechtl. 3. 
Jugend 1:1. Fidi (BTTA). 2. Günter Hutterer (BTTA) bzw. 

TISCH·rENNIS.-Ein rekord­
verdächtiges Nennungser­

Sotke, 3. Weber bzw. Haselba­ Gruber; Unterstufen 7:1. Lö­gebnis mit 90 Teilnehmern 
cher (alle Langenlois); Jugend wenstein, 2. Hessel, 3. Gruberaus 22 Vereinen brachte das 
11 Blitz:1. Heger (UKJ Groß En­ bzw. Prechtl;Unterstufen Blitz Vereinsturnier des ASV 
zersdori). 2. Skerbinc. 3. Ripft 8:1. Günter Hutterer, 2. KlausPressbaum. 

Jugendwart Walter Ast freu­ (beide Markgrafneusiedl):Ju­ Hutterer, 3. Zwirner (Langen­
gend 3 Blitz: 1.Fidi, 2. Weber, lois) bzw. Eckelmann (Ober­te sich, daß die Nachwuchsar­


beit in den Vereinen offensicht­ 3. Skerbinc bzw. Ripfl.;SChÜ­ ndori) ;Unterstufen Blitz 9:1. 

ler 4:1. Sotka, 2. Löwenstein Prechtl. 2. Löwenstein. 3.lich Früchte trägt. 

Lob gab es vom Veranstalter (Oberndorf), 3. Summerer Bernhard Garaus (Guntrams­
auch für die teilnehmenden (Stockerau) bzw. Gruber dOri). bzw. Hessel; Mini-Unter­
Kinder. die mit ihrem disiplinier­ (Oberndori) ;SchOler 5 Blitz:1. stufen: 1. Hauss (Oberndorf). 

Hessel (Langenlois). 2. Sattler. 2. Markowec (Tulln). 3. Anessitan Verhalten sehr zum glatten. 
. 3. Martin Prachtl (beide ASV (Hagenbrunn) bzw. Janka (Au­wen auch lan en, Ablauf des 
Press baum) bzw. Klaus Hutte­ ersthai).NÖN-St.Pölte~,4.3.91 rer (BTTA); Schüler 6 Blitz:1. 

~./6.3.1991 DAMEN" EUROPAL/G,A 1. DIVISION 

Erlaa gewann. hätte eigentlich in

Nachwuchs-Trio im Luxemburg ihr Europaliga-Debüt 
,,kleinen" Finale feiern sollen, die Linzerin mußte al­

lerdings aus beruflichen GrundenDas Nachwuchs-Trio Kann Albustin 
absagen.(Komperdell), Natascha Streif 
Europacup der LandesmelllterlSemlflnllle:(Oberndorf) und Martina Rabl (Flöt­ Partizan Belgrad - UTT Levallois (F) 3:5. 

zersteig) vertritt heute und morgen Malmö FF - Borussia Dusseldorf 1 :5. 
Österreichs Farben im Finale der 2. ETTU-CupiAchlelflnale (Nachtrag): Post 

Mühlhe,m (0) - LyCkbey STK (Sd) 4:5. ImDivision zur Europaliga der Damen, Viertefinale trifft Lyckbey auf den ATSV Saar· 
in dem die Mannschaft zweimal aus· brücken. Der Wr. SportClub konnte dem TTC 
wärts auf Luxemburg trifft. Birgit Jülich das Heimracht abkaufen und 
Strasser, die das A-Turnier in Alt- empfängt nun am 23. oder 24, Märl in der 

[ V 0 1 k sb1 a t t • 5 • 3 0 Q 1 längenfeldgasse den CupverteidJger. 

rn-Damen unterlagen Luxemburg 
Österreichs Tischtennis-Damen verloren das er· 

ste von zwei Spielen um Platz fünf in der 11. Divi­
• sion der Europaliga gegen Luxemburg 2:5. Karin 

Albustin und Albustin;Streif eroberten die beiden 
Punkte. Ding Yi (WolkersdorfJ verbesserte sich in 

• der Europa·Punkteliste auf 	Rang 18. In Führung 
liegt der Schwede Jan·Ove Waldner. 

Tischtennis: Das ÖTTV·Damen­
team verlor auch die zweite Partie 
gegen Luxemburg 2;5 und belegte in 
der Europaliga (2. Division) Platz 

~ 	 sechs. 

Kurier, 
7.3.91 
Volksblatt, 
8.3. 1991 

http:N�N-St.P�lte~,4.3.91
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9.3.1991 S. RDE. MEISTERSCHAFT IN NO 

9./10.3.1991 8./9. RUNDE STAATSLIGEN 


OSTERREICH: UNGARN 

TT: Finalsieg ist möglich 


LANDESLIGA 
WORT - ALTM 
GRIM - UNEU 
AGUH - EAMS 
MODL - SITZ 
TRAI - VIEH 

216 
2:6 
6 :1 
0: ­
riO 

Stockerau verlor Tischtennis-Derby 

Wolkersdorf mochte 

Kucill- zum Meister! 


Kuchl ist der lachende Dritte des nieder­
österreichischen Bruderkampfs! Weil Titel­
lerteidiger Stockerau das Derby gegen \"\'01­
kersdorf mit 7:9 verlor, stehen die Salzburger 
J'etzt schon praktisch als Meister in der Tisch­
tennis-Staatsliga A der Herren fest. 

Das Duell der Jugendlichen ent- .------... 

schied den großen Schlager. Böhm 

P.. hl' d' 
gewann gegen osc Im r1iten 

Satz, somit besiegte Wolkersdorf 
Stotkerau 9:7. Kuchl ist damit wie 

gesagt, fast sicher Meister. ftir die 

Wolkersdorfer bleibt nichts als ein 

t . S' d"rfitTrost pf1 as er: le u en zum 
vierten Mal hintereinander Vize­

meister werden. 

Rohert Sommer 

. Ergebnisse: Wolk.rsdorf Stockerau 9:7 
: (Punkte: Ding Vi. Klampar je 4. BÖhm; Javurek. 
: Frac.zyk. Gsodam le 2. Pascht). Kuch! - Wald­
egg 9:4. lenzinig Baden 9:5. De,salbrunn ­
PoUzei4:9. Eden - Komperdelt 9:6. Wartberg ­
Sportklub 7:9. Kucht - 8aden 9:3. Eden - Stok­
kerau 7:9. Wotkersdorf KomperdeIl9:7. len­
zing - Waldegg 8:8. Dessetbrunn - Sportklub 
1:9. Wartberg - Poltzei 9:7. - Tabelle: 1. Kuchl 
(34). 2. Stockerau (31). 3 Wolkersdorf (31) 
10. Baden (10). 

TISCHTENNIS.- Zum größten 
Europaliga-Schlager der österr. 
Tischtennis-Geschichte kommt 
es am 16. März ab 16 Uhr in St. 
Valentin. 

Die Österreicher Ding Vi und 
Quian Quianli stehen im Finale ge­
gen den 12fachen Mannschafts­
weltmeister Ungarn. In Budapest 
verloren Ding Vi & Co ganz knapp 
mit 3:4. Diesmal bereitet man sich 
auf einem 3tägigen Trainingslager 
mit CSFR-Internationalen und Ti­
bor intensiv vor. Der 

junge Wr. Neustädter Werner 
Schlager ersetzt Dietmar Palmi im 
Kader. Die Chancen sind gut, der 
Kader sieht folgendermaßen aus: 
Ding Vi (Wolkersdorfer), Quian 
Quianli (KuchI), Werner Schlager 
(wr. Neustädter), Peter Eckel 
(Kuchl), Petra Fichtinger (Ober­
ndorf) und Elisabeth Maier (Juden­
burg). 

Der Kartenvorverkauf läuft übri­
gens sehr gut an, man rechnet mit 

Exot"lsch" ist das M~nnschaftsfoto mit den tei~tungslrä­einer ausverkauften Halle! gern des osterreichischen Tischtennis-Sports. 

Krcnen­
• tz ~:::. :lng, 

1 1 • 3 • 91 

UNTERLIGA WEST 
OBER 2 - POTT 

LALO 2 - EPOL 

UPÖL - SGVH 

UKRE - ASCH 

YESI - HOHG 61'" 

Kucht steuert den vierten 
Meistertitel an 

TTC Kuchl strebt unaulhaltsam sei­
nem vierten Slaatsligatitd nach 
1974. 1975 und 1981 e'ntgegen. Die 
Salzburger gewannen am Wochen­
ende ihre Heimspiele gegen Wald­
egg und Baden klar und profitierten 

gleichzeitig von der 7:9-Niederlage 
des Titelverteidigers Stockerau in

I Wolkersdorf. Der siebenfache 

I Meister erlitt im 22 Derby erst die 

dritte !\iederlage. Für Wol~ersdorf 
dürfte bereits zum vienen Mal in 

I Folge der Vizelitel herauskommen. 
I Im oberösterreichischen Derby zwi­

sehen ATSV Lenzing und Waldegg 
schlugen sich die Hausherren be­
achtlich und erreichten ein 8:8·Re­

mis. 

MÄHNER A: Kuchl _ Baden 9:3. Punkte: 
QUlan Quianl; (3). Kriszton (3). Eckel (2).
Schalwich bzw. Gockner (2). Zillner. Eden ­
Stockerau 7:9. Punkte: Harczi (3). Werner 
Schlager (3). Z. Fraczyk bzw. Javurek (4). 
SI Fraczvk (2). Gsodam (2). Pasch!. Wol· 
kersdorf - HornsteinlKomperdeli 9:7. 
Punkte. Ding Yi (4). Klampar (4). Bahm bzw. 
K!aus (2). Pavllcek (2). Stecher (2). Sekulic. 
ATSV Lenzing - Waldegg 8:8. Punkte: lou· 
kow (3). Sever (21. Maschnlgg (2). Schimetta 
bzw. Bar (4). Kovac (3). Wimmer. Dessei· 
brunn - Sportclub 1 :9. Punkte: Tru!novsky 
bzw Pauar! (4). Raidl 12). H Schlager (2). 
Hold Wartberg - Polizei 9:7. Punkle: Ola· 
leve (4). Hasenburger 13). Zaunmavr. Schau' 
berger bzw. Schicht (3). Unterre>ner 12). Kar· 

ner. Pokorny. Wotkersdorf Stockerau 9:7. 
Punkte: Dln9 Yi (4), Klampar (4). Bchm (1) 
bzw. Javurek (2). SI. Fraczyk (21. Gsodam 

olksblatt, 

UNTERLIGA OST 
KAUM 2 - AGUM 2 

ASPA - EBER 1 

MATZ - WEIG 1 

LEOP - BTTA 1 

SIER - CMC 2 

Ol~ 

-'16 
5,5 
2 :6 
0:'1 

(2: PC5chi Kuchl- Waldegg Linl9:4. QUI' 
an QUlani: ;4). Kriszlon (3). Ecke!. SchalwIch 
bzw ",)Vac (2). Bar (2). ATSV lenzing 
Baden 9:5. Seyer (4). loukow (3), Mesch· 
nigg Rauner bzw Gockner (2). Horvath (2). 
Zillner Union Wartberg Wiener Sport· 
club 7:9 0la1eye (4\. Hasenburger (3) bzw. 
Schlager (31 POil (2). Raidl (2). Pauerl (2). 
Desselbrunn - Polizei sv Wien 4:9. Punk· 
te: Buchberger. Peter. Trutnovsky, Jäger 
bzw. Sctllcht (2l. Unterremer (3). Pokorny 
(2). Karner (2). Eden Wien - Hornsteinl 
Komperdelt 9:6. Punkte: Harczi (4). W. 
Schlager (3). Z Farczyk. Holzknechl bzw. 
Sekulic (2), Pawlicek ,21. Stecher (2). 
Männer B: Allnang Wol'segg Waldegg 
Linz 119:3: Reulle - Obe'Mori 3:9. Ubelbach 
- Schwechat 1:9; ATUS Graz F1ölzersteig 
1:9, Floridsdori - Kaumberg 9:5 langenlois 
- lavamund 9:2. ATUS Graz Schwechat 
0:9: Ubelbach - Flötzerstelg 6:9: langenlois 
- Kaumoerg nicht ausgetragen: Reul1e 
Waldegg 9:4. Attnang - Oberndort 3:9; Flo­
rldsdorl-lavamund 6:9. 
Frauen A: Oberndort - C~hwechat 6:2; 
Fu'ste~jeld - Judenburg 1:6; Schwechat 
Rosenbach 5:5: Globus - Flbtzersteig 6:1; 
Oberndort - lenZing 6:1: Froschberg Hör· 
branz 6:2: KomperdelI - Korneuburg 5:5; 
KompardeIl - Flotzersteig 6:1; Globus Kor­
neuburg 1:6; Froschberg Lenzing 6:2; 
Oberndort - Horbranz 7:0; Schwachat Ju· 
denburg 2:6; Furslenfeld Rosenbach 6:4; 
Oberndort - Schwechat 6:2. 

TISCHTENNNIS·HERREH· 

STAATSlIGA A 


1. TTC Kuchl 18 16 2 () 160- 75 34 
2. Stockerau 18 15 1 2 157- 65 31 
3. Wolkersdorf 18 13 5 0 157-106 31 
4. Waldegg 19 113 5 149- 99 25 
5. Eden Wien 18 10 3 5 145-113 23 
6. lenzing 18 6 4 8 122·125 16 
7. Sportclub 18 5 3 10 107-137 13 
8. Hornst./K. 19 5 2 12 116-150 12 
9. Polizei Wien 18 6 0 12 92-135 12 

10. nc Baden 18 3 4 11 111-147 10 
11. U. Wartberg 18 3 2 13 92-150 8 
12.Desselbrunn18 1 1 16 55-159 3 

Veamchef Jaroslav Stanek (Mitte) baut heute im Europaliga-FinaleNÖN/12.3.1991 gegen Ungarn in SI. Valentin 16 Uhr) vor allem auf die 
beiden Austrochinesen Quian QüianliVolksblatt,16.3.1991 
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Tischtennis: Super~Division heißt 
der große "rot-weiß-rote Traum" 

Seit vielen Jahren blicken Öster­
reichs TIschtennis-Spitzenfunktionä­
re in Richtung Super-Division der 
Europaliga Am Samstag (16 Uhr) 
soll in der Sporthalle SI. Valentin der 
ganz große Traum in ErfliJlung ge­
hen. Mit ,,fernöstlichem Rücken­
wind" sollen künftig die heimischen 
Zelloluid-Bälle ganz oben, bei den 
acht besten Teams Europas, fliegen. 
Hoffentlich wird der langgehegte 
Traum nicht zum ~Trauma", denn 
Ding Yi und Co. benötigen nach der 
3:4-Auswärtsniederlage gegen Un­
garn im Retourmatch des Europali­
ga-Finales (Erste Division) zumin­
dest einen Erfolg mit demselben Re­
sultat. Dann würde das Satzverhält ­
nis, in weiterer Folge das Ball­
verhältnis über den Aufstieg ent­
scheiden. Für Spannung und hoch­
klassigen TIschtennissport ist jeden­
falls gesorgt. 

ÖSterreich SlÜIZI sich in erster Linie 
auf den ,.Austro-Chinesen~ Ding Yi, 
der in Ungarn seine beiden Einzel­
partien flir sich entscheiden konnte. 
Nach der Absage von Dietmar Pal­
mi, der in der Deutschen Meister­
scl!aft engagiert ist, wird Quian 
Quianli zum Einsatz kommen. Das 
Herren-Aufgebot komplenieren Pe· 
\er Eckel und Ersatzmann Werner 
Schlager. Das Damen·Single wird 
höchstwahrscheinlich die Judenbur­
gerin Elisabelh Maier bestreiten, Pe­
trlI Fichtinger das Mixed-Doppel. 

Die ÖTTV -Teamführung glaubt, daß 
r:iJI Sieg gegen die Magyaren nur 
übc:r die Herren führen kann. Bei 
da! Damen haben die Gäste - egal 
ob sie mit der Elt-Europameisterin 
Csilla Batorfi oder Top-I2-Siegerin 
Gabriella Wirth antreten - die weit­
aus besseren Chancen. Zwei Single­

. . 
Siege durch Ding Yi und zwei Punk­
te aus den vier Matches von Quianli, 
dem Herren- und Mixed-Doppel 
könnten zum Erfolg reichen. Aller­
dings war gerade das Herren-Doppel 
in letzter Zeit die Schwachstelle im 
TT·Europaligateam. 

Erstmals in der Europaliga gibt es 
für das ÖTTV·Team ein dreitägiges 
Vorbereitungstraining. Seit Mitt­
woch übt der heimische Kader mit 
Tibor Klampar (Ung) und den bei­
den CSFR-Topspielern Amon Kutis 
und Renata Zatkova in SI. Valentin. 
Die niederösterreichischen Organi­
satoren erwarten an die 1000 Be­
sucher. Bei dieser Anzahl würde die 
kleine SI. Valentiner Schulhalle aus 
allen Nähten platzen. 

Volksblatt, 

15.3.1991 


Deutschland gewann 
erstmals Europaliga 

Ein Kapitel TIschtennis.(leschichte 
schrieb arn Mittwochabend die deut­
sche Auswahl. Jörg Roßkopf, Stef­
fen Fetzner und Nicole Struse ge­
wannen erstmals die seit 1967 beste­
hende Europaliga. Dem 4:3 im Hin­
spiel ließ die DTTB-Auswahl vor 
4800 begeisterten Zuschauern in 
Hannover im zweiten Endspiel einen 
glatten 5:2·Sieg über Schweden fol­
gen. Der Gewinn der Trophäe war 
mit einer Prämie von umgerechnet 
210.000 Schilling verbunden. 

Den Grundstein zum überraschen­
den Triumph legten in den ersten 
zwei Singles die Düsseldorfer Dop­
pel-Weltmeister Jörg Roßkopf/Stef­
fern Fetzner. Der 21jährige EM­
Dritte Roßkopf verzeichnete mit 
dem 21:15, 21:17 seinen zweiten Er­
folg gegen den dreifachen Europa­
meister Mikael Appelgren. Beflügelt 
durch seinen Freund bezwang 
anschließend Fetzner völlig uner­
wartet Weltmeister Jan-Ove Waldner 
21:18.21:19. 

Ergebnlne Europellga-EncItpif>L (Super-DI· 
vlsianlrwe_ Finlle): Deutt.chland ­
Schweden 5:2 (Hinspiel 4:3): Jorg Rolll<op! 
- M,lIael Appelg'en 21:15. 21:17. SteHen 
Fetzne, - Jan·Ove Waldner 21:1 8. 21.19. Ni· 
cole StUlle - Pernilia Pettersson 21 '19,20:22, 
10:21: RoßkopflFetzner - WaldneriAppelgrllll 
21 :19. 21 '16. RollkopfiStruse Appelgreni· 
Penersson 18:21. 21:17. 21:19: Rolll<opf -

Schode! Iwei Sülle zum 
Aufstieg in die Superdivision

Österreichs Europaliga-Tisch­
tennisCeam gewann zwar nach der 
3:4-Niederlage von Budapest das 
zweite Finale der I. Division vor 
900 Zuschauern in SI. Valent in ge­
gen Ungarn 4:3. scheiterte aber am 
Satzverhältnis von insgesamt 
16:18. Die Chance auf den Auf­
stieg in die Superdj',ision' \ ergab 

Quiani Quianli. der zwar beim 
Stand von 4:2 rur ÖSlerreich den 
ersten Satz gegen Nemelh 21: 11 
gewonnen halle, dann aber die 
Nerven und die weiteren Sätze 
16:21. 17:21 verlor. 

2. Europaligafinal~: ÖsterreICh Ungarn 
43 (Satze 9:9) Punkte: Ding Yi 2. QUian 
Quianli. Ding Yi/Quian Quianli. - Ciesamt: 
77, Sälze 18: 16 für Ungarn 

Appelgren 
7:9 w,o, von Fetzner, 

ÖTTV-Team bleibt trotz 4:3 über Ungarn .unten" 

Ding VI super.
dennoch k.o. 

Österreichs Europaliga-
Tischtennisteam bleibt zweit­
klassig. In st. Valentin wurde 
Ungarn im zweiten Finalspiel 
der 1. Division zwar mit 4: 3 
besiegt. die Magyaren stiegen 
aber nach dem 4:3 im ersten 
Spiel wegen des besseren 

Satzverhältnisses (18:16) auf. 
Alle vier österreichischen 

'Punkte wurden von den 
.. Gastarbeitern" aus China ge­
holt: Der überragende Ding Vi 
gewann b~ide Einzel, Quian 
Quianli siegte in einem Single 
und mit Vi auch im Herren­
Doppel. Das Mixed Ding Vi! 
Petra Fichtinger bzw. Elisa­
beth Maier in ihrem Einzel­
match waren chancenlos. 

Waidn.' 21:15. 21.17: Fetz""r -

Kronenzeitung,18.3.1991 Kurier,18.3.1991 

ZwölfTaeher Weltmeister Ungarn 

mit knapper Niederlage Aufsteiger 


Österreichs Tischtennis konnte sich nicht in die Weltklasse "schwindeln" 
Der Traum der öslerreichischen Tischten­ che Weltmeister Ungarn unterlag zwar im 
nis-Funktionäre, sich mit asiatischem , Final-Rückspiel u!:" den Aufstieg in die Su­
..Know-how" in den Kreis der Tischtennis­ perdivision der OTfV-Auswahl mit 3:4, 
Weltklasse schwindeln zu können, zerplatz­ das bessere Satzverhähnis sprach mit 18: 16 

allerdings für die Gäste. te am Samstag in St. Valentin. Der zwölffa­

· . 900 .Zuschauer sorgten in der Sport­
halle SI. Valentin für eine stim­
mungsvoile Kulisse, Ding Yi (gegen 
Keroly Nemeth) und Quian Quianli 

· '(gegen Zsoll Harczi) brachten Öster­
reich in den ersten beiden Spielen 

· programmgemäß mit 2:0' in 
· FUhrung. Auch das Doppel konnten 

die beiden Austrochinesen für sich 
'beziehungsweise ÖSlerreich .ent-" 
scheiden. Während EUsabelh Maier 
gegen Gabriela Wirth wie erwartet 
keine Chance haue. sorgte Ding Yi 
nach dem verlorenem Mixed (mit 

,PeIB Fichtinger) mit einem Sieg 

über Harczi für einen aus ÖTIV­
Sicht erfreulichen 4:2-Zwi­
schenstand. Quian Quianli hlitle ge­
gen Nemeth nach dem Gewinn des 
ersten Satzes (21: 11) nur mehr einen 
Salz gebrauchl, um Österreich in die 
Superdivision zu spielen. Der Ungar 
erwit~s sich aber als mental der Stär­
kere. Österreichs Tischlennis bleibt 
damit die schlechte Nachrede er­
spart, sich mit zwei eingebürgerten 
Chinesen in die Tischtennis-Welt­
klasse .. geschwindelt" zu haben. Ein 
hoher ÖTIV-Funklionär hälle' übri­
gens in dieser Hinsicht keine Skru­

pel gehabt: "Es gibt nicht zwei Klas­
sen von Österreicher. Österreicher 
bleibt Österreicher." Aueh wenn er 
Ding Yi oder Quian Quianli heißt 
und nur wenig Deutsch spricht. Ein 
wahrhaft "kosmopolitische" Einstel­
lung~ 

Junioren siegten in Linz 
Den Junioren-Alpencup in Unz ge­
wann Österreich A souverän vor ha­
lien B, Italien A und Österreich B. 
Auch bei den Damen (gespielt wur­

,de in Buchs) siegte ÖSlerreichs 
A-Auswahl. 

Europallga-Flnale 
Österreich - Ungarn 4:3 

Ding Vi - Karoly Nemeth 21 :14. 21:13. 
Quian Quianli - Zsoh Harczi 21:17. 
20:22. 21 :13, Elsabeth Maiet - Gabri 
ela Witth 9:21; lt:21. Ding YilQu,an 
Quianfi - NemethlSandor Varga 21 :23. 
21:14.21:13, Oino YtlPetra Ficht"'ger­
HarcziIWirth 12:21, 11 :21. D"'9 Vi -
Harczi 21:11,16:21.21:18, Q,"an Qu" 
anll-Nemeth21:11,16:21,17.21. 
Ungarn mI18:. (18:16) In die SuperCll, 
yltlon IItIlgnu.g.n. 

Volksblatt, 
18.3. 1991 I 

http:anll-Nemeth21:11,16:21,17.21
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Zentrale Meisterschaften 

" 

SCHULERLIGA 
l. Al Hil; (18E 8 n (Sl 	 fINZELRANGLIST~: 

1 	 1 1 1 1 
14 n 12: 1 8) I.S0TKA 00000- LALO] h h:'1 

1 . SV LANGf:NLOI C; 1 XXX >;:n ,:11 ~:Il ,\:11 H 1I 74: 1 11'-; 7,HESSFl. P. 00000· L Al 01 h 6: 1 
11 4: 11] 21 3.HAUSGNOST 08605 EGr;B I 6 4:"n:>; xxx ":11 ,,:1 ~:n 4 4 I "i: 1' ) 8 4. HliTTERER G. 08934 BTTAI 6 2:6 
I ~ I 11l:t3 t3J 	 f) I: <;5,SCHMIED 08765 FGGRI 

,~,UNION OBERNDllliF 1 Cl:>; 0:3 xxx 11:5 U:O "; :; In: I" 6 6.HUTTERER Kl. 08955 BTTAI Ei 1: I 
10 4 ,,: 12 Ol - keine Pass Nr: 

4,BADENER TTA 1 0:3 1:3 3:0 XXX 3:0 2 6 10: I B 4 
(2 I' 7:7 4) 


"i,CA STOCKERAU 1 0:3 0:3 0:0 0:3 XXX 2 6 7: 16 4 


Union Oberndorf I. CA StockerAu I Inicht anqetretenl . 

.. 
SCHULERKLASSEN 

I "I Hl\O I ;11 KIB 	 EINZEl RANGLISTE: 
? 1 3 INORD A 

Q:n 1)\ 1.MENIGAT 084<;4 LAL02 5 h,n 

I .SV I ANGENLOf',;> X~ x ": I '5: (I ": 11 18: I 11 I'.ZWIRNER 09156 LAL02 <; 5:0 


I :' t3:~ LP 3.BRAUNSHOFER 09258 HADEl 4 4: 1 

7,I.ITT(' HAliERSDllPF I 1: 3 xxx ":7 3:1) IJ. :2 1':8 !3 4.PERNICKA 08579 LAL03 5 2,11 


1 I i. 3: t=>Z 1 5.SCHöLLER 09091 HADEI 3 1:4 

'i.SV IANGEN10J'-; .; i 4 R: 12 4 6. EIAL 08887 tALG3 5 1:5 


tn '5 rl:Q 01 
4.U~.1 rJW'HBERI,/W. I fI 6 Ci: ] R 0 

UK.J KirChb""rg Wagram I. (nicht angetreten). 

F I N1Fl RANGI 
? 2 3NORD 8 	

(4 0 12:0 81 I.MAIERHOFER 08826 GOIEI 8 1[1:(1 
1.TTC GROSS DII:fMANNS XXX 2:3 3:0 3:1 3:0 7 1 2 S: 4 14 2.HABERI,EITNER 09089 HOHE 1 R 8:2 

13 I 9:4 Ei) 3. ZULUS 09404 HOHEl R 7:! 
2.ASKIJ HClHENEICH 1 3:'2 XXX 3:0 3:0 3:0 7 1 21 :6 14 4.BREZINA 09221 (;DIE I >< h: 5 

(2 2 7:6 4) 5.VEITH 09417 GDIE2 8 5:5 
3. HC GROSS DIt-,IMANNS '2 0:3 0:3 XXX 3:1 3:0 4 4 1.5: 1 >; 8 6.VOGLER 09418 GOIE2 8 4: 1, 

(j 3 3:9 2) 7.HINTERLECHNER 09116 HOHE2 8 1':6 
4.ASKIJ HOHENEICH 2 1 : 3 0: 3 1: 3 XXX 1: 3 1 7 G: 21 2 8. ROHRBIJCK 09403 HOHE2 8 2:8 

(0 4 0:12 0) 9.GLASER 09416 GDIE3 8 1: 7 
5.TTe GROSS DltrMANNS 'l 0:3 0:3 0:3 3:1 XXX 1 7 ,: 22 2 10.WEISSENSTEINER 09419 GOlD 8 1:8 

EGG 	 HOL RUP ZIE HOL ZIE EINZELRANGLISTE : 
7 1 1 I 2 2OST A (5 0 15:0 101 I.FLEI5CHHAcrER 08759 EBBG2 7 1:0 

1 . TTsr EGGENBURG 2 XXY '>:(1 ":11 1:1) 3:0 '>:0 100 ~O:O 20 : 2 . ZIMMERL 08767 EGGB2 6 f.i:0 
14 1 12:7 8)! 3. NEUSTATTER OQ400 HOL LI 10 1n : :; 

2 . UN WN HOL LABI~UNN 0:3 XXX 3:0 ~:1 3:0 3:0 8 2 24: 11 16 .4. SCHUSTER 088i'n ZIERl 1(1 I/:h 
(2 >; 7: 11 4 1 5.WUTZL 08A74 RUPPI In 1:6 

3. USt RUPPERSTIiAl 0:3 0:3 XXX 3:1 3:1 3:0 16: 19 10 6.KATZLER 09382 ZIER2 10 5:8
5 " 1] 4 9: 1 'I 2 1 7.WIMMER 08031 RUPP 1 1 0 11 : 8 

4.UNION ZIFRSrnM~F 0: '\ 1: >; 1: >; XXX -'i: 1 3: 1 '5 7 17:24 6 weiters: 
9: 12 4) ZIEGl.ER 08766 EGGB2 4 4:1)12 " 

5 .IJN ION HOL LABI<UNN '2 0" 0: >; I: 3 I: 3 XXX 3: 2 :; 7 14:26 6 JANOSIEVICS 09129 HOLLl 5 4: 1 
11 4 4: 13 2) KOTHMEIER OA775 HüLL2 5 5:4 

6.UNfON ZIERSDI)RF '2 0:' 0:>; n:'i 1:37:'\ XXX 1 Cl 7:28 2 	 FRöHLICH 0937Q ZIERI 5 1:4 
SCHlEOER 09363 HOLL2 5 l:h 
WURZ 09381 ZIER2 5 0:6 

OST 8 (f, (I 18: 3 121 1. <,CHREDL 08863 WOLKI 8 1') :fl 

1 . WU!. rFR<;nORF 	 XXX ~: 1 "i: 1 >;:n ':0 ":0 3:0 17 n 56:5 24 2. HELLMER 09398 AUERI R q:] 

16: 3 101 :.. RE ITINGER UQI5/ MATZ 1 R 5:6
1 " 1

7.AUFRSTHAL 1:'\ XXX 3:] 3:1.1 3:0 ":0 3:0 10 ? "12:7 20 4.PFAFFL Ot:i-:;Y3 WOU: 1 R ~:r., 

14 '2 13: 8 8) 5.KOC;Jr 119:;17 MA1?1 8 2: 11 

"i .MAHEN ] 1:3 1:3 XXX 3:(1 ~:I) ";:0 3:0 R 4 77: 14 16 weiters: 
(, :; 10:9 6i WALlER AlIFR1 2 I: I 

. WUl TENDORF 0:-; 0:' 0:3 XXX f):(1 0:0 0:0 , 9 10: 18 f) 
1'2 4 8: 12 4) 

'i.GANSERNDORF 0:3 0:3 n:3 0:0 XXX 0:0 0:0 2 10 8:21 4 
11 5 3: 15 2) 

6.ZLABFRN 0:'\ 0:5 0:'\ 0:0 0:0 XXX 0:0 1 11 -'i 24 2 
(0 6 (I 18 I)) 

7. ZLABERN 2 	 0:3 0:3 0:3 0:0 0:0 0:0 XXX o 12 o 27 0 

Union Gänserndorf I, Union Wultpndorf I. Union Zlahern 1+'2 (niCht 

angPtreten) . ~------~~~~--------__________~ 


http:ZIEGl.ER
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UNE ANE ANE MAN WNE EINZELRANGLISTE: 
1 1 2 1 1SUED A 

(:3 1 q: <; 6) 1 .SCHONECKER 07781 UNEUI 3 ::; 0 
1 .UKJ WR.NEUSTAOT 1 XXX 3:0 3:1 ):0 3:0 7 1 21:4 14 2.PINTER 09086 ANEUI 652 

(3 1 9: 3 6) 3.AUER 08939 ANEIJ2 65'1 
2.ALLR.WR.NEUSTAOT 1 0:3 XXX 3:2 3:0 3:0 6 2 18:8 12 4.FLASCH 09094 ANEUI 6 4:3 

(3 1 9:3 6 5.STEJNBRECHER 08817 UNEUI 6 4:2 
3.ALLR.WR.NEUSTADT 2 1:3 2:3 XXX 3:0 3:0 5 3 18:9 10 6.WEINRICH 08871 ANFU2 6 3:4 

(1 3 3: 9 21 
4.ATC MANNERSDURF 1 0:3 0:3 0:3 XXX 0:0 1 7 3: IR 2 

10 4 0: 12 1) 
5.ASKö WR.NEUDURF 1 0:3 OJ3 0:3 1):0 XXX o 8 0: 21 0 

ATC Mannersdorf 1. ASKö WR.Neudorf 1 (nicht angetreten). 
EINZELRANGLISTE :SU't:::'D B VEI 8TT BRU BTT 

Cj 1 2 1 3 
(2 1 6:3 4) 1. PLACHY 09247 VEITI 5 4: 1 

1. UNION ST. VEIT I T. 1 XXX 3:0 3:0 5:0 5 1 15:3 10 HAWELKA 09246 VEITI 5 4: 1 
(1 2 :3:6 2) 3.SuMEGI 09124 BTTA2 4 2:3 

2.BADENER TTA 2 0:3 XXX 3:0 3:0 3 3 9:9 6 4.PERISCHA 08894 BTTA2 4 1:3 
(3 0 9:0 6) 5.PIGLER 09228 BTTA3 5 0:5 

3.UNION BRUCK/L. 1 0:3 0:3 XXX 0:3 3 3 9:9 6 RL'CICKA 09385 BTTA3 5 0:5 
(Q 3 0:9 0) 

4.BADENER TTA 3 0:3 0:3 3:0 XXX 1 5 >;: 15 2 

Union Bruck Leitha 1 (nicht angetreten). 

AAlTTE PRE PRE LAN SGV PRE SGT TRA , EINZELRANGLISTE: 
lVI I j 1 2 1 1 3 1 1 

(5 1 16 3 10>' 1 . PRECHTL M. 08832 PRESI 1 7:0 
I.PRES5BAUM 1 XXX 3:0 3:1 3:0 3:0 3:0 3:0 11 1 34 4 22 2.TAYEL 09422 PRESI 1 1:0 

(6 0 18 1 12) 3.PRECHTL Cl. 08832 PRESI 8 7:2 
2.PRESSBAUM 2 0:3 XXX 1:3 3:0 3:0 3:0 3:0 10231:7 20 4.HöLLER 08879 LANGI 8 9:3 

(3 3 11:10 6) 5.SCHUBERT 09134 PRES2 2 1: 2 
3.LANGENLEBARN 1 1:3 3:1 XXX 3:0 3:0 3:0 3:0 8 4 27: 14 16 6.NJARI 09391 LANGI 2 0:2 

(4 2 12:8 8) KLAGHOFER 00000· PRES2 2 0:2 
4.ST.VEIT HAINlfLD 1 0:3 0:3 0:3 XXX 0:0 0:0 0:0 4 8 12: 17 8 • keine Pass Nr: 

(2 4 6: 12 4) 

5.PRESSBAUM 3 0:3 0:3 0:3 0:0 XXX 0:0 0:0 2 10 6:21 4 
(1 5 4: 15 2) 

6.TULLN ZEISELMAUER 1 0:3 0:3 0:3 0:0 0:0 XXX 0:0 1 11 4:24 2 
(0 6 0: 18 Q) 

7.TRAISMAUER 1 0:3 0:3 0:3 0:0 0:0 0:0 XXX o 12 0:27 o 

ATUS M.Traismauer 1. ASV Pressbaum 3 (Mannschaft zurückgeZogen). 
SG St.Veit Halnfeld 1. SG Tulln Zeiselmauer 1 (nicht angetreten). EINZELRANGl.ISTE: 

IJAM UAM EAM EAM UAM WAL ASe
WESTA 1 2 1 ? 'I 1 1 1.5CHÖRGHUBER 08791 UAMSI I? 13:r1 

(6 0 18:0 121 2.PENEDER 09191 UAMSI 10 lo:n 

1.1I.AMSTETTEN 1 XXX '1:0 3:1 '1:0 3:0 3:0 3:0 12 0 36: 1 24 3.EBNER 08823 'EAMSI 12 17: "! 


1'5 1 15:6 101 4.BACHLER 08983 UAMS2 12 10:e; 

2.U.AMSTEHEN 2 0:3 XXX 3:2 2:3 3:0 3:0 3:0 9 3 29: 14 18 5.WINTNGER 08986 UAMS2 12 10:6 


14 2 14:8 8) fi.SEIOEL 09101 ASCHI 12 11: 7 
3.ESV AMSTETTEN 1 1 : 3 2: 3 XXX 3: 1 3: 1 3: 0 3: 1 8 4 29: 17 16 7. PANOWITZ 08985 UAMS3 12 R:8 

(2 4 8: 14 4) 8.BERGER G. 09233 EAMS2 9 6:'5 
4.ESV AMSTETTEN 2 0: 'I 'I! 2 1: 3 XXX 'i: 2 3: 1 3: 1 fi 21: 26 12 9. WETNHOFER 09321 EAM52 10 R:q 

l ~ '"'i 9: 12 6) 10. ETTMANN 08804 lIAMS3 12 4: 10 
5.U.AMSTEHEN 5 0:3 0:3 1:3 2:5 XXX 3:0 3:0 5 7 18: 24 10 11.RJPPLER 0844'1 WALL 1 12 4: 1'2 

( 1 5 4: 17 2) 12.GROSSAUER 09235 EAMS 1 12 3: 11 
6.WALLSEE 1 0:3 0:3 0:3 1:5 0:3 XXX 3:2 2 10 8:34 4 13.KORNMOLLER 09187 WALL! 12 2: I? 

lO 6 7: 18 01 14.LEITNER 09329 ASCHI 12 0: 17 
7.ASCH8ACH 1 0:3 0:3 1:3 1::5 0:3 2:3 XXX o 17. 11: 36 o weiters: 

KRE JC I 00000· [JAMS 1 2 2:0 
• keine Pass Nr: 

OBE YBB ALL OBE ALL ALL ETNZELRANGLI STE.
3 1 1 423WESTB 

(4 1 13:6 8) 1 . SCHELBERGER 08 11 :5 Y53S 1 10 2,) I)
1 .UNION OBERNDORF 3 XXX 3:2 3:0 3:0 3:0 3:0 9 1 28:8 18 2.SCHA9ASSER H. 0887" ALLHI IIJ 9 4 

(5 0 15:5 10) 3.SCH<l.BASSER F. 08e"S ALcHI 10 8 6 
2.UNION YBBSITZ 1 2:3 XXX 3:1 2:3 2:3 3:1 7 3 27: 16 14 4 . SONNL EITNE R 091,,8 ALL~2 10 '" 8 

<3 2 11 :8 6) 5.DECKELMlINN B. 08g':iI~ 08,"'<4 ! 3 6 
3.UNION ALLHAR1SBERG 1 0:3 1:3 XXX 2:3 3:0 3:0 5 5 20: 17 10 6HEIGL 095"): IlLl'-l; 1() 11 

(1 4 2) 7.ADAM ()9: 1 ~ (J5:;)(J. 6 C' 76: 13 
weiters:4.UNION OBERNDORF 4 0:3 3:2 3:2 XXX 3:2 3:1 5 5 18:23 10 STURMLECHNER 0771 '" 08:;)3 5 I(2 3 9: 12 4) KAIBLINGER TM. 08396 08=R3 5 5 15.UNION ALLHAR1SBERG 2 0:3 3:2 0:5 2:3 XXX 3:0 4 6 17:23 8 HAUSS 08848 OBER4 462CO 5 5: 15 Q) MAIRHOFER 09145 52'56.UNION ALLHAR1SBERG 3 0:3 1:3 0:3 1:3 0:3 XXX o 10 7:30 o KAI9LINGER M. 0884 9 2 1 2 
SCHULLER 09147 ALLH; 2 1 2 
RE ITER 09146 AtLH3 3 () 3 
HELM 09163 yFl851 508 
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NO~ TISCHIINNIS lANDISVIRBAND 
~cincractt Erinnern SIe slcn n()cn 11

•• 
absolvierte der BADENER AC in der STEIERMARK 

Freundschaftsspiele und erreichte dabei nach­

stehende Ergebnisse: 

28.3.1941 ABV Graz - BA8 3:5
IVor SO Johren :1 29.3.1941 ABV Graz - BAC 4:6 

Vor 4-0 Johren: 

5edlmaflec sieq.t im SI. J'Mücec 

j,umiu 
Der ES". SI. Pölien führte die Stadt­

IIlId Bezil'k;;llIeislpr',chaften voil SI. 
l'lil!t'tl llIit ~lItefli Erfolg ,lurch. lusge· 
""lUt wies die Veranstaltung in den elf 
lkw erben 129 ;';ennullgen auf. Die Sie­
~el lallten: 

Herreneinzel: 1. Sedelmayer (ESV), 
:1 Rallleder (Turhine), 3. Kap,·l1er. lind 
Ur. Dittrich (heide ESV). 

Dameneinzel: l. Brnnner (ESV). 2. 
Wrinkopf CES\, I, :1. Kirchnrr und 
:-:<.hl'llllllll (!leide G"lll. Bed.1. 

JlIgelldeinzel 1. SpdeIJl\~yer. 2, Rie­
un. :1. Grilz ES\') lIJld ,Cilli (\Je. 
lll,[ell!. 

Schiil<'l'einzel: I. JIaider!'!' (1':5V). 
l-lPrreneinzel ß: I. Limlei (ESV), 
Blitzhewerb: l. 5pdehnay,'1' (ESV). 
Herrpndoppel: L Scdelrnilyer/Dl', 

Diltl'ich i1':S\'). 
Damendoppel: 1. Kil'chller/Schrmnm 

IC"m, Bed.). 
Gern. Doppd: I. WeinkopfiDr. Ditt ­

rich (ESV). 
Jugenddoppel: I. Grilz/Schrellk 

(r'SV). 
Seniile\'(loppel: 1. Haitlern/Kolleru::; 

(\~S\·). 

Um den "Goldenen Tisch· 
tennisball" in Mödling 

Mit etwa 500 ;';ennungen llnd mehr 
als 150 Teilnehmern, die sich zum Teil 
,ehr interessante Kämpfe lieferten, wur 
das :\lüdlinger Tllrnier um den "Gol­

- ,denen Ti,chtellniSbäl,l" eine der grölltt'n
Vernnstllltnngen der abgelaufenen Sai­
son, 

Herrenei'nzel: 1. Karl (Wien), 2. FII­
\ czek (1!iidling). 

Dameneinzel: I. Kostal (Wi"n), 2, 
Jarnes (Wi"n). 

Herrendoppel: 1. Bernleitner - Mar­
;;chllil (Wien), 2. Schremser - Weber 
(Wif'n). 

Damendoppel: 1. James - Proksch 
(Wien), 2. Bella-Weidinger (Mödling). 

Gern. Doppel: I. Bella - Palliardi 
(Mödling). 2. Bernleitner ~farschall 
(Wien). 

Jugendeinzel: I. Bayer (Wien), 2. 
Moik (Wien). 

Jngenddoppel: 1. Erber Stoiber 
(Wien). 2. 1Iayer-Moik (Wien). 

Herreneinzel B: 1. Ballek (Wif'n), 2, 
Obergruber (Wien), 

30.3.1941 Kapfenberg - RAC 5:3 

Die XVIII. Weltmeisterschaften beendet: 3. -11.3. WIEN 

Dsterreichs Damen belegen den 
zweiten Platz! 

Die neuen Weltmeister 
Herren mannschaften: 

Dl:lluendoppel:
1. T,cht'cllo,lowdkei 

:!, l' n.nUll 1. Ro\\1:' Rrlwe lEngland) 

3, JlIio-;]a wicn ROZE'dflll SZü'Z d~lIll\iilli(,fl) 


:l. 	farküs/Karpali (Cngam) undDamenmannschaften: 
Thall-:.ieuherger/lchkoff (1.::3.-\. I 

1. Rumänien 

:!, Osterreich Gemischtes Doppel: 

:3, Schottland und England 


1. Vunu/Rozeunll (CSR/Rullliill.'l
Herreneinzel: 2. 	 Hül'angozo/Wenl (Jugoslu\\it'll 

O~t"rl'eich)l. Leach (England) 
:}, 	 Koczidn/Karpati (Lug'Um) und2. 	 _-\.ndreudis (CSR) 

L"achjD, Rowe (Englundl:3. 	 Sido (l'ngam) lind Tert'll11 

(CSR) 


Tl'Ostbewel'b, Herren:
I{en'endoppel: 

1. Tokal' (CSR)
L Yana/Andreädis (CSRi 2, 	 .-\ mo llretti rFrankreich)
2. 	 Koczian/Sido Il' ng'äl'll i 3, 	 Tran van Lien (Süd-Yietnalll J 
0. 	 Leach/Carl'ingtoll (EnglülHll und du BllY ()iiederlandei

und Tukdl'/Stipl:'k iCSR) 

T"ostbewerh, Damen:
Dameneinzel: 

1. 	 Krejcova·fürstoya (CSR).l. Rozeallll (Rumiillielll 
2, 	 Bates (Wales)2. 	 fal'k", ,Cllgärnl 
3. 	 Temunovic (Jllgosla\\'ienj und;~, 	 Pritzi iOstt'rreichi lind Thall ­

Leipnik (Israel)(CS.-\. 

Photo: Fayer·S.::hikola 

Die östel'feichische Vertretung YO/1 links IIadl I'!'('ht" WlltZ!. JII"1. \\""nl, I'l'iisi­
dent Dr. KlIllOdi, ßednal'. Pl'itzi. Eck!. Vel'halldskapit;ill 1'11111/1: 1I11l!'n h·il'c·h. 

RllS,,"k uial SclIIW('h, 
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Swn:vthling-Cup, Gruppe A ,
L JHg'o!'la\\·it~n 

, , n 3:;: b 
) 	 , n ;j4 : R /)En!(\and 

:;, ;; l 
1 

l~: 11:1. :-ichwedt'H 
4, Brasilipn , 4 :\ 2:1: 20 4 

-;- ;j 4 19: .!:\ :\:>. Wales 
1;\ : ;\0 2h. J.gypten i 2 5 

7 1 b 10: :n 	 1 
<- Italien 

; 0 -;- 5'::):') 	 ()
1i, Ll1xemhllri! 

Swaythling-Cup, Gruppe B 

1. C ngü rn 7 7 0 3;): 4 -; 
} 1:l'unkreich 7 b 1 :\0: I:; b 

:1. SUd· \'ictnam ; 5 " 27: 21 :; 
4. l)('lltschlund -;- 4 :\ 2:;: 11; 4 
:;, Ostcrreich i :\ 4 2:1: 22 :j 

b. :-<i('(h:rlamle 7..!.i 1b :.!b ..! 
i. POI'tugai 7 L 6 14: ;J4 1 
'" :\"llspeland -;- 0 7 ;;: 3:; 0 

Eillzelergebnisse: Cngut lingarn-
OstPrreich ;;: 3. l Frankreich-Oster­
rpich ;;: 2. Süd· Viel nam-Oslerrelch

I ;;: 1, Deutschland-Osterreich ;; : 2.
! Osterreich- :\iederlande ;;: 2, 

I Osterreich-Portugal 5: 0, Osterreich­
,Nenseeland 5 : 0, 

Swa:dhling-Cup, Gruppe C 
L CSR, ';' -: 0 3.5: 1 7 
2, es.-\., ; b I 31: S (, 
:J Indien i 4 :1 25: 23 ~ 
4. SelH,piz i 4 :\ 24:.!.! 4 
:;. Belgien -; 4 :\ 2:\: 22 4 
b, Iran 7 2 ;) 1;;: 26 .! 
i. Israel 7 1 (, 11: 30 1 
8. Griechenland 7 0 i :3::l-3 0 

Finale Swnythling-Cnp 
() to ::; 2 

-, LIll!arn 2 1 1 9: S 1 

:1. jugoslawien .2 0 2 4: 10 0 

Einzelergebnisse: C5R-:-Lngul'll :;: 4. 
CSR-Jugoslawietl ;): I, Lngarn-Jngo­
..,la\,·ien ;; : 3. 

l. CSR. 2 2 

Frau Hobik (Badener AG), die eIn­
zige n.·ö. Spielerin. die an den Welt­
meisterschaften teilnahm. schied im. 
Dameneinzel gegen Hitter (Wien) 
21 : 15, 12: 21, 17: 21, 11: 21 !lUS: mit 
Frau Schmidt (Deutschland) al:; Part ­
nerin verlor sie im Damendoppel ge­
gen Gray-Greves (Wales) 13: 21, 11 : 21. 
12: 21; lediglich im gemischten Doppel 
war ihr, mit Venner (England) als 

Corbillon-Cup, Gl'lIppe A 
I. O!'lh'rreich 7 'j" 0 21: 4 '7 
I Euglall,l - b 1 19: 7 h 
:j. lngarll 7 :; ~ 19: h ,j . 

4. CSA. 7 4 :3 1:5: I ~ i i 
:i. Deutschland :-:\ 4 9: 1_ ~ I 
6. Jugoslu\\-jell 7'.2;) H: lb 
I. 1talien 7 1 b 3::W 1 
"l.Sch\\eiz 70; 3.210 

Einzeler"'ebnisse: Osterreich--l':ng-l 
land :J: I~ ö,terreich-lingarn .3: 2. 
Osterreich-CS.-\ 3: I, Oster relch­
Deutschland 3: 0, Osterrelch-Jugo­
slawien 3; 0, Osterreich-Italien :I: 0, 
österreich-Schweiz 3: O. England­
Cngarn :I: 2, England-CSA :I: 2, Eng­
land-Deutschland 3: 0, England­
Jugosla\"ien ~: 0, . England;:-lt!lhen 
:3: 0, England-:-,chwelz 3: 0) Lngarn­
lS.-\ 3: O. Cngarn-DeutSCllla:nd 3: 0, 
Cngarn-Jugosla:den :I: 0, lngarn­
Italien 3: 0, Lngarn-Schwelz 3: 0, 
CSA-Dentschland 3: 0, CSA-ju~~,)Sla­
wien 3: 2. CS.-\-ltalien 3: 0, (:-,A­
Schweiz 3: 0, Deutschland- jugosla­
"it'll :~: o. DeUTschland-Italien :3: 0, 
Deutschland-Schweiz :j: 0, jUi'--"sln­
wien-Italien :\ : 0, J ngo,lüwlc-n­
S(·hwt"iz 3 : l. Itülien-Scb,eiz :\ : 2. 

Corbillon-Cup. Gruppe B 
I- Rumänien 8 ~ 0 2~ : :; :-; 

2. Schottland ~ b .! 21 : ~ 0 

3, Wales 8 b l 19 : 1I b 

4. Belten 
;), es . 
b. Frankreich 

lndit'n.. 
s. J.g~·pten 

8 :; 
b :; 

:,; 2 

" .2 
~ 2 

3 
:\ 
b 
& 
(0 

1Q : 1:\ 
1:', : 14 
j:l:llJ 
10: 22 
" : 21 

.) 

:; 
.2 
.2 
.2 

9, \ i ..d" rlumle ~ 0 S -I: 24 il 

Finale: Rumänien-österreich 3: 11 

ein Sieg gegen Genton-Derbrecourt 
(Frankreich) mit 21 : 11, 21 : t t. 22: 20. 
In der nächsten Runde siegten Thorll ­
hill-Franks (England) ge~en \enner­
Hobik 21: 15, 2l: 10, 21: 15. 

Der Vorstand des OTTV. hat dem 
Sr. Pöhner Funktionär Dr. Diitrich 
für seine "orbildliche ;\[i/arbeit bei den 
Weltmeisterschaften denDank und die 
Anerkennung ausgesprochen, 

Die Landesmeistersmaften 
des ASKö-Niederösterl'eim 

Am 17. lind 18, ;\Iärz fiihrte dt'r 
,\SKÖ-:\iederösterreich in der JI"II(' 
des ES\' 51. Pölten spine diesjiihrigt"n 
Landesmeisterschaften durch. In !leun 
Bewt"r1,en lieferten sich die 60 Teilneh· 
nwr harte Kämpfp, die leih,'eise groHe 
Cberraschungen bruchten. Die größte 
davon gab es im :\Hillner-Einzel, wo es 
Riener in einem erbittert geführten 
FUnf-Satz.Kampf den Landesmeister 

.19:;0, Dr. Dittrich, niederzukämpfen ge­
lang llnd den Lalldt',meist,~rtitt"! zn er­
I'ingen. Sedlmayer. einer der aus,ichts. 
I'f'ichsten .-\.nwürt€'r auf den ;\Ieisterti ­
tel Knrde durch seinen "erein-kolle­
ge~ Schraml ausgeschaltet. - Cberr,,· 
,chend stark Zei2'le sich allch die SJ· 
Trumau. die nach dem ES" St, Pölten 
der stürkste Yerein der ;\leisterschart 
,\~ar. 

Die Ergebnisse: 

Miinnereinzel A: t. Rient'r (ES\, SI. 
Pölten), 2. Dr. Dittrich (ESV St. Päl­
<€'nl. 3. Wedl lind Zecha Iheide SJ­
Trumau) .. 

:\fännereinzeI B: 1. Zecha, 2, G rilz 
(ESY St, Pölten), 3. Wassermann ISJ­
Krem:,) und Schrenk (ESV SI. Pölten). 

Jugendeinzel: 1. Sedlmayer (ES\, SI. 
Pölten), 2. Heiss (SJ-Truman). 3. Hai­
derer und Grilz (bt"ide ES\' St. Pölten). 

Fraueneinzel: 1. Weinkopf( ES\' SI. 
Pölten), 2. Brllnner (ES\' SI. Pölten). 
3. König (SJ-Krems) llnd Zf'hmann 
(SC Stockerall), 

Schülereinzel; 1. Grilz, 2. Haiderer, 
3, Schadinger (ES" SI. Pölten) lind K,Jt· 
zlan (::;C StoCkprall). 

Gern. Doppel: 1. Bmnner-König, 
2. Wein kopf-Stolz (beide Paare ES\ 
St, Pöltenl, 3. König-Spindelberger 
(5J -Krem,) lind Dittrich-Dr. Dimich 
(ES" SI. Pölienl. 

Männerdoppel: 1. Känig-Kapdler 
(ESY 5t. Pölten), 2. Dr: Dittrich-Sf'dl. 
mayer (ES\' St, Pölten).3, Wpdl-Zecha 
(SJ-Trnmau), 

Tischtennis Magazin
des ÖTTV Mai~1951 

Partner, ein kleiner Erfolg beschieden: 

IVfJr ZS Jahren: I 
&111 13.3.1966 	fanden in VOSLAU die JUGENDLABDES- ••• am 27.3.1966 wurden in VöSLAU die LANDESMEISTER 

KlISTERSCRAl'TEli des NÖTTLV statt. SCHAFTEN für DAMEN und HERREN durc 
hgeführt; 78 	Teilnehmer aus 21 Vereinen gabJE: 	 1.Weinmann R.(U.Born),2.Ritter H.F.(BAC),3. en 318 Nennungen ab,

Giaeom1ni K.(U.Woltersdort) u. Schulmeister HE "An: 	 1.Held p,(BACJ.2,Engel R.(BAC),3.Scbmidt P.Bbt. (U .Zvettl). (U.St.FBlten) u. Richter Friedh.(U.St,Pölt)JE DAD: 	 1.Priedsehröder J.(U.Wolkeredort),2.Denk K. HE "B": 	 1.Mitterstöger W.(BTTA),2.Schulmeieter Hbt.(SV traiekirchen),3.Korherr R.(ESV St.FHlt) (U.Zwettl),3.Grabner(Möllersdf) u. Klein Rbu.Schöberl Bbt.(BlC). (BAC) •JE .,BD: 	 1.Weinmann R.(U.Born),2.Ritter H.P.(BAC),3. DE 	 1.Böck Renate(BAC),2,Trau~il W.(Enzesfeld),Schulmeister Hbt.(U.Zwettl) u. Wutzl A.(Lan 3.Trumha H.(BAC) u. Wala I.(Enzeafeld).genloie) • 1.Weinmann/Schmidt(Horn!St.Fölten),2.RichtJE w. :: 	 1.Straeeer B.{Langenloie),2.Braunetorfer S. 
an 

er/Litvay{U.St.pölten).
(Langenlois),3.Schöberl E.(BAC). DD : 	 1.Böck/Trumha~BAC),2.Trauail/wala(EnzeSfeld)JD m.1 	 1.Weinmann!Wutzl(Horn!Langenloie),2.Fried­ MIXED 	 1.Held/Trumha BAC)~2.Engel/Böck(BAC).
schröder/Giacomini(Wolkersdorf). JUN 1,Weir~ann R. HornJ,2.Ast G.{Traiamauer) ,3.JD w. : 1.Braunetorter/Strasser(Langenlois),2.Schö Gierer K,{U.Stockerau) u, Ritter H.F.(BAC).
berl/Spörk(BAC). SEN 	 1.Jirkovsky O.(Traiekirchen),2.Böck R.{U.StJ Mn: 	 1.Weinmann!Brauetorfer(Horn!Langenloie),2. PÖlten),3. Klapka E.(Nd,Kreuzatetten) u.
Wutzl/Straeeer(Langenlois). Schöberl L.(BAC).

BLITZ: 	 1.Weinmann R.(U.Horn),2.Giacomini M.(Wolker BLITZ 1.Held P.(BAC),2,Richter F.(U.St.Fölten),3.
sdorf),3.Schulmeister Hbt.(U.Zwettl) u. Sch Aichinger R.(Traiekirchen) u. Engel R.(BAC)
öberl Hbt.(BAC). 
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AUS DEN VEREINEN 

Titel ging an wurschy 

An der Vereinsmeisterschaft der spieler, der dcn ausgzeichne!en 
Tischtennissektion des BSV Glanz­ sichten Platz erreichte. 
sloff heteiligten siell IJ Teilnehmer. 1. Wursc:,y (zwölf Siege. keine 
darunter auch vier Damen. wo je­ Niederlage), 2. Walter lIuber (11. 
der gegen jeden srieltc. 1). J. Binder (10. 2).4. !lnilieka. 5. 

Kilirln, 6. Lurinek. 7. Gruber, R. 
Ohne Clnen S:lIZ abzugeben. Katharina Bauer. 9. Ludwig Gart­

wurde Wurschv mit zwölf Siegen ler. 10. I Wde Gartlcr. 11. Ernst Au­
Vercinsmcistcr: Die Sektion bcsitLt er, 12. MJlglI Iluhcr, 1.l. Inge 
mit Gruber auch einen Nachwuchs- Auer. 

N N Amstetten,11.2.1991 

Die 'Iadaten und SieGer im Einzel und Doppel bel den TlSChleanisnr­
einsmeislenchaRen von WSV Traisen. . 

Tisehlennisvereinsmeislerseharlen des ßSV Glan15tolT. Von 
lIuber. l. WUJ"ichy. 3. Hinder • 

St.Pöltner Nachrichten t 5.2.1991 

Platz zwei für TT-Bezirksmeister 
Fraczyk+Kottek TISCHTENNIS. - In der Turnhal­

le Oberndorf fand die diesjährige TI. (fm) Am vergangenen Wo­
Bezirksmeisterschaft für Hobby­chenende trafen sich In Strobll 
spieler statt. Wolfgangsee die 12 besten Spie­

Sowoh! im Einzel als auch Imler Österreichs beim 2. Bundes­
Doppel heißt der Bezirksmeister ranglislentumier dieser Saison. 
Thomas Simhofer. Er besiegte im Vom Meister CA Stockerau haben 
Einzellinale den bisher zweimal er·sich dafür Stani Fraczyk und Man­
folgreichen Johann Drescher klar fred Gsodam qualifiziert. 
und gewann auch im Doppel mit Gsodam blieb etwas hinter sei­
Fritz Reisenbichler. nen Möglichkeiten und konnte sei­

Dramatik bei den Damen, erst in ne in der Vorwoche in der Meister­
der letzten Runde holte Im di­schaft ausgespielte gute Form 
rekten Duell Johanna Punz vornicht beweisen und belegte den 
Rosa Schallhaas den Sieg. bescheidenen 9. Platz. 

ERGEBNISSE BEZIRKSMEtSTERSCHAFT: 
Sehr gut spielte Stan; Fraczyk, 1, Thomn SimhOfar, 2. Johann O ..escher. 3, 

Johann Hendl ••, Ff!lnz Klauser {aUe Ober.der mit 9:2-Siegen hinter dem 
ndo,~,

Austrochinesen auian Li den aus­ DAME.N: 1. Johanna Punz. 2. Rosa Schall­
hass:. 3. Monika Strasser (pile Obemdorf)••.gezeichneten 2. Platz errang. Er Margarete Muthenta!er (Schelbhs). 

feierte nur 3:O-Siege u. a. gegen DOPPEL: 1, flelSeOb!Chle,ISlmho'Of, 2. 
LugbauetlHondi (oll<> Obarndortj. 3. CMOtiOnBär, verlor gegen den Sieger 
ZelJer/He~nn H1n1ert>erger (Obetndorfl

auian Li und gegen Gockner im 5. Z.rnsdorl). 3. Ras. Sch.Uh•••/Ka!! BuchhO­
ter.Satz trotz 2:0-5atzführung und OBERNDORFER ORTSMEISTEASCHAFT: 

20: 16 im 5. Satz. 1. Johltnn DreScher, 2. Thomas Slmhofer. 3. 
Jaha"n Hendl, 4. Enge1t>ert GUru.Hervorragend auch das Ab­ GÄSTE: 1. Leopold Pt.nkl (V'Iechllng). 2. 

schneiden der Komeuburgerin Andreas Buchhofer tGresten), 3. Andrea~ Hin~ 
terndorfet (Zarnsdortj. ,. Horbet1 Glösmann Vera Kottek. Sie belegte hinter EII­ (Za,no<lorf).

sabeth Maier (Judenburg) Platz 
zwei. Die neue Nummer 1 Öster. NÖN/Ametetten,7.2.91
reichs - Petra Fichtinger (Ober­

ndorl) - mußte sich mit Rang 3 

.. begnügen". 
 Josef Cerny

Der Wolkersdorfer Ding Vi war 

In Strobl nicht am Start. Er war 
 siegte klar 
zum europäischen Top-12-Turnier TISCHTENNIS. - Beim diesjäh­
nach Den Bosch/Niederiande ge­ rigen Faschingsturnier des TTVreist, kam dort aber nicht zum Ein­ AÖ Tufln erwies sich Josef Cemy satz. 

als bester Allrounder. Er gab kei­
nen einzigen Satz ab und konnte 
Im Hinblick auf seinen zweiten 
Plat:z: Im Vorjahr auch heuer seine 

NÖN/Stockerau,7.2.91 

Nachwuchsarbeit leistung überzeugend bestätigen. 
Als Organisator und TurnIerlei­beim TTC Wallsee 

ter hatte Gebhard Holzbauer wie­
TISCHTENNIS.- Ein voller Er­ der einige Überraschungen für die 

folg war der Grundiehrgang für Teilnehmer vorbereitet. 
Tischtennis beim TTC Wallsee. In der ersten Runde wurde mit 
Unter der leitung von Sektionslei­ schweren Hollteliern gekämpft. 
ter Kondellk und Jugendspieler AnSchließend dienten AutObahn­
Kammerhofer wurde für die Schü­ schinen als Schläger, und Gläser­
'er der Volksschule Wallsee ein untersetzer dienten als dritte 
lehrgang abgehalten. Im An­ Schlägervariante. Bei den Damen 
schluß an diesen Grundkurs wur­ stellen Modezeitschriften als 
de auch ein Turnier veranstaltet. In Schlägerersatz ein gewisses Han­
der Gruppe A siegte Günther Zier­ dicap dar. 
vogl vor Michael Fasching und Nach zwei Stunden stand das 
Manual Zlervogel. Ergebnis fest, und man :z:og sich in In der Gruppe B 

die Albrechtsstube zur .Nachbe­siegte Barbara Kornmüller vor Sa­
sprechung' und Siegerehrung zu­bine Kondel!k und Dan!el Komer. rück.Die Sieger wurden geehrt. 

Ergebnis: 1. Josef Cerny; 2. 
Marco Lang; 3. Franz Kern ex ae­
quo Michae' Schmid; 5. Johannes 
Raderer ex aequo Wollgang leit ­
zlnger; 7. Renate Raderer ex ae­
quo Kurt Eisenlöffel; 9. Dr. Roland 
Jurina ex aequo Werner Schulz; 
11. Rosalia Jurina ex aequo Ge­
raid Jähnert; 13. Gebhard Holz· j
bauer und 14. Ursula Hampl. 

NÖN/Tulln,11.2.1991 

----------------------------------------------------~

Tiffi Vereinsmeister 
Auch die Tischtennissektion des Dieser ging schlußendlich etwas 


WSV Traiscn führte ihre Vereins- überraschend an Christian Tim. der 

meisterschaft durch. Insgesamt nah- Dieler Weber und Gerhard Wolfs­

mcn IR Mitglieder an diesem Be- herger hinter sich lassen konnte. 

werb tcil. Es wurde in drei Gruppen Die heiden .. Kronprinzenu drehten 

zu je sechs Spielern gespielt. Die im Doppelbewerb aber den Spieß 

beiden Gruppenerste'l stiegen auf um, Dort holten sic sich gemeinsam 

und rilterten dann um den Vereins- den Vereinsmeistertitel vor dem 

meistertitel. Duo Tiffj-Umgchcr. 


.....-;;---:--:::-:-:-::-:------::-::----------------.....::.....---------.1
St. Pöl tner Na.chrichten, 12.2.1991 

http:N�N/Stockerau,7.2.91
http:N�N/Ametetten,7.2.91
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Gegen die luxenburglsche "Welfauswahl" gab es kein Gewinnen: 
200 Zuschauer verwandelten die Turnhalle in einen Hexenkessel, aber: 

::~~:~ r~r~~~~c: taPfer:.d::~~ Oberndorf verlor auch das 

INTER-CUP.- Mit der 2:5-Schtappe gegen den luxenburgl­

sehen Vertreter OT 71 Sandweller im Gepäck und entsprechend 
geschlaucht kamen die TT-Cracks von Casino Baden am Mon­
tag um 1_30 Uhr In der Früh am Wiener Westbahnhol an mil 
knapp IlInl Stunden Verspätung...ES war ein trisles Wochenen­
de", bilanzierte Manager Poslles. 

Im Inter-Cup-Vlertelflnale kam Probleme besiegen müssen ... 
Iilr Baden _ wie Insgeheim be- DOCh das Unglück nahm gleich 
fürchtet das Aus. Gegen die im allerersten Spiel seinen Lauf. 
•• WeUauswahl" aus Luxenburg ZoUan HOIVath trat gegen Schei­
gab es nichts zu holen. "Nur bei bel an und beherrschte seinen 
einer Sonderleistung häUen wir ei- Gegner zunächst ganz klar. Im er­
ne Chance gehabt, doch Zolt Hor- sten Satz führte er 19:16, um 
vath spielte weit unter Normal/orm dann doch nOCh ZU verlieren. tm 
und Marlin Zillner fehlte das nölige zweiten lag Horvath dann mit 7:2 
SpIelglück", wußte Kurt Posiles in Front. verspielte seinen Vor· 
zu berichten. sprung aber abermals. 

Die Inter-Cup-Statuten sind eln- Beim Stand von 2:3 fiel dann die 
deulig: So viele Ausländer In der endgültige Entscheidung, als Da­
nationalen Meisterschaft elnsatz- niel Rojnle gegen Zillner denkbar 
berechtigt sind, so viele dürfen knapp mit 22:20,11:21, 21:17 die 
euch inlernational eingesetzt wer- Oberhand behielt. Damit war die 
den. Dei uns gibt es ein Limit, bel Partie gelaulen, wenngleich Peter 
den Luxenburgem hingegen nicht Gockner gegen den Rumänen 
und so konnten sie mit dem rumä- Ciociu noch tapfer kämplte, 
nischen Staatsmeister von 1989, schließlich aber 'jOCh mit 
Treien Ciociu, und dem jugoslawi- 19:21,22:24 unterlag .•. 
sehen Spitzenmann Danlei Rojnic SANDWEILER - CASINO 5:2 ..­
gleich zwei starke Ausländer eln- Punkte: Gockner 2:', Zillner 0:2, 
setzen. Das Trio komplettierte der Horvath 0:2: Cioc,u 3:0, Rojnic 
oftmalige luxenburgische Staats- 1: 1 Scheibei 1: 1. 
meister Marcel Scheibe!. Letzte- r:.:..:...===...:..:..'-'------...... 
ren hätten alle drei Badener ohne 

TISCHTENNIS. - Wenn alles glatt geht, könnte das 
Spieljahr zum Höhepunkt In der Vereinsgeschichte 
ndorfer Tischtennis-Sektion werden_ Am 2. März 
der Oberndorfer Tumhalle zum Treffen des 
Zweltplazierten der Staatsliga B. Gewinnen die He,imiisclnell,1 
dann stehen die Chancen ausgezeichnet, Im kommenden 
mit belden Teams In der höchsten Spielklasse Österreichs zu 
aglerenl 

Es wird zwei Aufsteiger In die A-
Liga geben. Einer davon steht mit 
dem einsamen Spitzenreiter 
Schwachat SO gut wie fest, um 
den zweiten Platz kllmpfen Ab­
steiger Langenlois mit seinen 
Stars wie Erich Amplatz oder dem 
Legionär Peter Nociska und eben 
Obemdorf mit Doppler, Karsal, 
Mayer und Flch!inger. 

In Szene gehen wird die Begeg­
nung sm Samstag, dem 2. März, 
ab 17 Uhr. 

Die Siluatlon: Oberndorf liegt 
zwei Punkte hinter Langenlols, hat 
Im Herbst Im direkten Duell 6:9 

• Jetzt kam das
Aus für UKJ 11 

TISCHTENNIS.- UKJ Sankt 
Anton Wiener Neustadt 11 
nimmt ab sofort nicht mehr am 
MeisterSChaftsbetrieb teil. 
Spieler wie Hagen und Judt 
sind aus beruflichen Gründen 
verhindert, viele fielen verlet­
zungsbedlngt aus. Obwohl so­
mit UKJ 11 jede Woche In einer 
anderen Besetzung spielte, 
war ein Mittelfeldplatz möglich. 

Jetzt war aber Schluß. Dazu 
Pfarrer Hans Rumpier: "Es Ist 
untragbar jede Woche stun­
denlang zu telefonieren, um Ir­
gendeine Mannschaft auf die 
Beine zu stellen. Ich habe das 
Team aus der 2. Klasse zu­
rückgezogen. " 

verloren, mußte dabei aber den 
verletzten Günter Mayer vorge­
ben. Schon damals hatte Sekti­
onsleiter-SIV. Franz Doppler über· 
zeugt gemeint: Mit einem Mayer In 
Normalfonn hätten wir dort min­
destens ein Remis geholt! 

Nun, Mayer Ist diesmal wieder 
mit dabeI. Zudem genOgt vielleicht 
schon eln Unentschieden, denn 
Langenlols muß erst gegen 
Schwachet spielen, und bel der 
derzelllgen Stärke des Tabellen­
führers sollte der Absteiger belde 
Punkte verlieren. 

Ö /.....N_t,:.l_W-;::-r.:.•..,.N_e_U.:.B-,t..;;•..;6...;.;.;3;...;...".......I 3:1 für Lengenlols, als Christian 
Am Sonntag schlugen die Hesse! gegen Flchtinger Im dritten 

Kamptaler Watdegg L1nz mit 9:5. Satz 22:20 gewann. Amplatz kam 
Amplatz und Nozicska gewannen in keinem Spiel In ernsthafte Ge­
alle vier Pa'1ien, Nimmerrlchter fahr, für Nimmerrichter gsbs ,.,,,r 
steuerte den neunten Punkt bei. Teilerfolge.• 

TISCHTENNIS,- Es sind zwar 
noch zwei Doppelrundenausstän­
dig, eines Ist aber so gut wie sl­
eher: Langenlols spielt nächstes 
Jahr wieder In Österreichs höch­
ster TIschtennis-Klasse! 

Bereits am MI!lwoch wurde Flo­
ridsdorf mit Mühe 9:6 besiegt. 
Amplotz, Nozlcska (je 4) und Nim­
merichter sorgten für die Punkte. 

Das Entscheidungsspiel fand 
am Samstag In Oberndorl statl. 
Für die Langenlolser war ein Sieg 
beim direkten Konkurrenten nötig, 
um aus eigener Kraft den zweiten 
Tabellenplatz und somit den Auf­
stieg zu sichern. Dank der hervor­
ragenden Einstellung aller Spieler 
und eines an diesem Tag überra­
gend spielenden Joszel Nozlcska 
gelang dieser Erfolg auch, und 
das mit 9:5 Oberraschend deut­
lich. Oie Entscheidung fiel beim 

zweite Entscheidungsspiel 

TISCHTENNIS. - Es Ist schon verhext. Zum zweiten Mal halle 

Obemdorf die Chance, vor eigenem Publikum den Grundstein 
für einen groBen Erfolg zu legen, zum zweiten Mal land es so­
gar der ORF wert, darüber zu berichten, und zum zweiten Mal 
SCheiterte Obemdorf. 

STAATSLIGA B HERREN: 
OBERNDORF - LANGENLOIS 
5:9 (Karsal 1/2, Doppler 212, 
Flchti nger 0/3, Mayer 2121. - 200 
Zuschauer verwandelten die Tum­
hane wie schon Im Damen-Spiel 
gegen Judenburg In einen Hexen­
kessel. Jeder Punkt eines Ober­
ndorter Spielers wurde mit freneti­
schem Applaus gefeierl. Eine wel· 
tere Parallele zum Damenspiel 
war weniger poSitiv: der Aufstel­
lung spoker ging wie damals von 
ins Auge. Schon im Eröffnungs­
spIel standen sich Martin Doppler 

und Erlch Amplatz gegenüber. E,­
ne hochklassige Partie, die Am­
platz schließlich nach hartem 
Kampf für sich entschied und da­
mit einen Wichtigen Grundstein 
legte. Obwohl nicht fit, spielte der 
Langenlolser Spltzenspleler 410, 
ebenso wie Peter NocIskS. 

Auch gegen ihn hatte Martin 
Doppler die Chance, das Spiel 
noch umZudrehen. Er führte Im 
dritten Satz schon 19:17 und ver­
lor schließlich noch, womit die Nie­
derlage besiegelt war. 

Trotzdem eine starke Vorstel­

'Iung DopplerS. Karsai dagegen 
sah nicht sehr gut aus und verlor 
belde Spitzenpartien. Eine Vorent­
scheidung fiel auch In dem hart 
umkämpften Spiel Flchtingers ge­
gen Hessel, das der ZUr Zeit In Un­
form agierende Oberndorler Ober­
raschend verlor (Flchtingtlr verlor 
gegen Nociska einen Satz sogar 
Zu nuli'). 

Sehr gut dagegen Mayer. der 
das beste Spie! seiner Saison lie­
ferte und sowOhl Amplatz als auch 
NocIska hart bedrängte. 

OBERNDORF FLORIDS­
DORF 9:2 (Ktll1lal 2/0, Doppler 31 
0, Flehtlnger 1/1, Mayer 1/1). ­
Oie Wiener traten nur mit drei 
Spielern an und mußten daher 
zwei Partien w. o. geben. 

ROBERT SALZER 

Vor dem Spiel gegen langenlois überreichten die Geschäftsführer Köni(J und Mag. Puschacher von 
der Betriebsberatungsfirma ..Cash Flow" symbolisch eine Dressengamltur an Sektions/eiter Sturm­
Iechner...Cash Flow" nistete den gesamfen Verein mif 65 Garnituren aus. Im Bi/d die B-Uga-Mann­
schaft (vom), die GF König und Mag. Puschacher, Sektions/eiter Sfurmlechner und der neue Präsident 
des UTTC Raika Obemdorl, Raika-Direkfor Hü/mbauer, Foto: Salze! 

NÖN/Amstettner Zeitung,6.3.1991 

In den letzten vier Spielen sollte nichts mehr passieren 

Der 9:S-Erfolg in Oberndorf 

war schon die halbe Miete! 

~ 

I
c!:i;se hat den Aufstieg in die Sfllaf:S/iga-A 
Nozicska, Alfred Nimmerrichfer. Chrisfian 

NÖN/Kremser Zte.,4.3. 
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25 Jahre" TT-Ehe" Gerhard Ast/Heinz Falkensteiner: 


Ihr Erfolgsrezept: Gemeinsam 
gewinnen und verlieren! 

TISCHTENNIS.- Ein einzigartiges Jubiläum gibt es im Lan­
desliga-Klub Atus Miller Traismauer zu feiern. Gerhard Ast und 
Heinz Falkensteiner begehen das 25-Jahr-Jubiläum im Doppel. 

Die "TI-Ehe" Ast-Falkensteiner der Mannschaft, ein toller Erfolg 
begann schon sehr früh. 1962 ka- für das Team, in dem neben Ast 
men beide erstmals mit dem Zellu- und Falkensteiner noch der jetzige 
loidball in Berührung. Ein Turnier ÖTILV-PräSident Dr.Rudolf Wein­
im Pfarrhof von Trlaismauer bringt mann und Franz Waldhäusl ste­
die ersten Erfolge. Interessant, hen. Die Europacup-Teilnahme in 
was Heinz Falkensteiner in Erinne- Griechenland, Messestädtecup 
rung blieb, der Siegespreis, in und viele internationale Turniere 
Form einer Stange Wurst und ei- folgen. 
ner Flasche Wein, war nämlich für Auch Walter Ast, seit acht Jah­
den 12-Jährigen durchaus Anlaß, ren Sektionsleiter der TI-Spieler 
um sich nun dem Tischtennissport in Traismauer erinnert sich gerne 
intensiver zu widmen. Zumal in an diese Zeit:"Wir waren der letz­
Traismauer ein eigener TT-Verein, te Verein, der ohne Ausländer 
initiiert von Dieter Naber, gegrün- österreichischer Meister gewor­
det wurde. den ist. Dann begann schon die 

Von Beginn an gingen Gerhard Ära der Tschechen, Polen, Ungarn 
Ast und sein Co Falkensteiner ge- und Chinesen." Und wieder ein Turniersieg: Gerhard Ast und Heinz Falkenstei­
meinsame Wege. Der erste große Sportlich waren die beiden ner. Foto: Mayer 
Erfolg war 1965 der Landesmei- Freunde dann einige Zeit getrennt. 

Heiße Kämpfe gab es immer in den letzten 25 Jahren, wie hier 
1971 beim Gmünder Grenzstadtturnier. 

stertitel im Jugend-Doppel. Von da 
an gings steil bergauf, doppelt ge­
moppelt sozusagen, denn ihre 
I?0ppelbilanz ist einzigartig in 
Osterreich. 

Im Jahr darauf folgte schon der 
ASKÖ-Bundesmeistertitel für Ver­
eine in der Jugend - der Dritte im 
Bunde war übrigens Karl Riedler-, 
in der Meisterschaft folgt ein 
Durchmarsch von der untersten 
Spielklasse bis ganz nach oben. 

"Nur in der Landesliga und in 
der Staatsliga B haben wir jeweils 
zwei Jahre gebraucht um den Sieg 
zu holen, "erinnert sich Heinz Fal­
kensteiner zurück. 

1974 folgt dann ein sportlicher 
Höhepunkt. Miller Traismauer 
schafft den Staats meistertitel in 

Ast bei Langenlebarn engagiert. 
Falkensteiner bei Hütte Krems. 
Privat ging der Kontakt aber wei­
ter."Daß wir so gut harmoniert ha­
ben war sicher auch dadurch be­
dingt, daß wir uns auch so gut ver­
standen haben, auch wenn wir ge­
geneinander spielen mußten, aber 
da will natürlich ein jeder gewin­
nen," Heinz Falkensteiner zieht ei­
ne pOSitive Bilanz über 25 Jahre 
TI-Sport. Aucn wenn man dabei 
nicht reich werden kann. "Bei uns 
ist alles sehr familiär aufgezogen, 
Hauptsache es macht noch 
Spaß!" 

Die "silberne Hochzeit" wurde 
von beiden standesgemäß vollzo­
gen: Mit einem Sieg im Doppel bei 
den Senioren Landesmeister­

schaften. Auch in die Zukunft darf 
man bei den beiden noch äußerst 
aktiven Spielern blikken, kein An-, 
zeichen von TI-Müdigkeit ist zu 
merken. "Solange wir mit den 
Jungen mithalten können werden 
wir sicher noch weitermachen." 

Ein Ziel hätte Heinz Falkenstei­
ner ja noch, die Senioren-Weltmei­
sterschaft, aber "da spielen in der 

Klasse ab 40 noch so gute Leute 
mit." Auch für Gerhard Ast, der 
zur Zeit einen wohlverdienten Ur­
laub in den USA verbringt ist die 
Zukunft noch verheißungsvoll. 
Denn der Staatsmeistertitel bei 
den Senioren steht noch nicht auf 
ihrer Titelliste! 

SABINE SPIESSLEHNER 

Die Staatsmeistermannschaft von 1974: Vereinsgründer Dieter 
Naber, Ast, Waldhäusl. Weinmannund Fa/kensteiner (von links). 


